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Inhalts-Verzeichniß 


zum 


eilften Jahrgang (1878) der „Oeſterreichiſchen Zeitſchrift für Verwaltung“. 


I. Abhandlungen. 


„An unſere Leſer“ von Dr. Karl Jaeger. Nr. 1, S. 1. 

Jagden an Sonn- und Feiertagen. Frage der Giltig⸗ 
keit ungariſcher Waffenpäſſe, beziehungsweiſe Jagd⸗ 
karten; von Dr. Ernſt Baron Exterde. Nr. 2, S. 5 

Die Competenzenfrage hinſichtlich der Judicatur in Mel⸗ 
dungsvorſchrifts⸗Uebertretungen. Von Leopold Pre⸗ 
leuthner. Nr. 3, S. 9 und Nr. 5, S. 17; rann von 
Ferrinand Kirchlehner, Nr. 4, S. 13 und von Leo 
Grafen Küenburg. Nr. 7. S. 25. 

Ueber die Frage der Zuläſſigkeit des Afterpachtes bei 
den Gewerben. Von Dr. Valentin Pogatſchnigg. 
Nr. 6, S. 21. 

Der politiſche Beamte als ſtaatsanwaltſchaftliches Organ. 
Von Ernſt Oſer. Nr. 8, S. 29. 

Begriff des Gemeindezuſchlags zur Verzehrungsſteuer 
(in Auslegung des XV. Artik⸗ls des Geſetzes vom 
5. März 1862). Von Joſef Krzepela. Nr. 9, S. 33. 

A limine-Abweiſungen von Beſchwerden durch den k. k. 
Verwaltungsgerichtshof in Gemäßheit §. 3 lit e des 
Geſetzes vem 22. October 1875. Von Dr. Ernft 
Baron Exterde. Nr. 9, S. 33. 

Zur Sittenpolizei. Nr. 10, S. 37. 

Gloſſen zur Gemeindeordnung und zur Gemeindewahl⸗ 
ordnung für Böbmen vom 16. April 1864, L. G. Bl. 
Nr. 7. Von J. W., k. k. Bezirkshauptmann in Böh⸗ 

men. Nr. 11, 5.41 Nr. 15, S. 57; Nr. 16, S. 61; 
Nr. 19, S. 73. 

Wie viel Wahlgänge haben nach der Landtagswahlord⸗ 
nung für Steiermark eventuell ſtattzufinden? Von 
Joſef Gaber. Nr. 12, S. 45. Weiteres über die 
Anzahl der Wahlgaͤnge, die nach der Landtagsordnung 
ſtattzufinden haben. Bon Anton Bukovié Nr. 19, S. 74. 

Ueber die Frage der Errichtung eigener Kirchen in Ge⸗ 
meinden, welche von ihrem bisherigen Pfarrverbande 
fi rennen wollen. Von Dr. Ernſt Baron Exterde. 
Nr. 13, S. 49 und Nr. 14. 

Zum Art. VI. des Geſetzes vom 17. December 1862. 
Nr. 16, S. 62. 

Arbeitsvermittlung, eine Aufgabe der ſocialen Verwal⸗ 
tung. Von Dr. V. Pogatſchnigg. Nr. 17, S. 65. 
Studien zum öſterreichiſchen Vereins⸗ und Verſamm⸗ 
lungsrechte. Von Dr. Karl Hugelmann. Nr. 18, S. 
659, Nr. 30, S. 117, Nr. 31, S. 121, Nr. 32, ©. 125. 
* Ireen zur Organiſation der Verwaltung. Von Karl 

v. Rätzesberg. Nr. 20, S. 77 und Nr. 21. 

Zur Praxis in Meldungevorſchriften-Uebertretungs⸗ 
fällen. Von Leopold Preleuthner. Nr. 22, S. 85. 
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Bl. Nr. 29, er die Bezirksvertretungen in 
Böhmen. Von J. W., k. k. Bezirkshauptmann in 
Böhmen. Nr. 23, S. 89. 

Unſere Gefetzgebung zum Schutze der Kunſt⸗ und hiſtori⸗ 

a تا ها با‎ Von Anton Vukovik. Nr. 24, S. 93. 

„Eine Beleuchtung der modernen Culturfortſchritte. Nr. 
27, S. 105. i Ft 

Die Vidirung der Hauſirbücher. Von Dr. Valentin 
Pogatſchniga. Nr. 33, S. 129. 

Zur Armenpolizei. Nr. 34, S. 133. 

Iſt eine Gaſtgewerbs⸗ Conceſſton an ein beſtimmtes Ge⸗ 
bäude gebunden nnd erliſcht dieſe Berechtigung mit 
dem Hinwegfalle dieſes Gebäudes als Gewerbs⸗Aus⸗ 
übungsobjectes? Von Dr. Leopold Prelenthner. Nr. 
35, S. 137. 


Gilt das Geſetz vom 25. Mai 1868, R. G. Bl. Nr. 49, 
über die internen confeſſtonellen Verhältniſſe der 
Staatsbürger auch für Ausländer? Von Ferdinand 
Kirihlehner. Nr. 36, S. 141. 

Iſt die Vergütung, welche für die beſondere Art der Be⸗ 
nützung eines Begräbnißplatzes bezahlt wird, öffent⸗ 
lich rechtlicher Natur? Nr. 37, S. 145. 

Geiſtige Epidemien und ihre Heilung. Nr. 38, S. 149. 

Ueber Berührungspunkte zwiſchen dem Hauſirpatente und 
der Gewerbeordnung. Von Joſef Freiherrn v. ۰ 
Nr. 39, S. 153 und Nr. 40, S. 157. 
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Controldienſtes. Von C. O. Nr. 43, S. 169 und Nr. 
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Zur Frage der Reform des ſtaatswiſſenſchaftlichen 

— Studiums an den öſterreichiſchen Univerſitäten. Nr. 
45, S. 177 und Nr. 46, S. 181. 

Ueber tierärztliche Curpfuſcherei. Von Ferdinand Kirch⸗ 

lehner. Nr. 47, S. 185 und Nr. 48, ©. 189. 


Die rechtliche Stellung der Nat onalitäten in Defter- 
reich. Von Dr. Karl Hugelmann. Nr. 49, S. 193 
bis Rr. 52 incl. 


II. Mittheilungen aus der Praxis. 
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Nr. 10, S. 39. 

Disciplinarbehandlung der Funetionäre der k. k. Staats⸗ 
aichämter. Nr. 10, S. 40. 

Geſchäftsausweis des k. k. Verwaltungsgerichtshofes im 
Jahre 1877. Nr. 12, S. 48. 

Eine Grenzbegehung oder Rainung in Oberſteiermark. 
Nr. 14, S. 56. 

Beſorgung der Caſſegeſchäfte der Gemeinden durch die 
Sparcaſſen. Nr. 19, S. 76. 

Beleirigungen der k. k. Gendarmerie. Nr. 21, S. 84. 

Der Inhalt des „Hausrechtes“. Nr. 23, S. 92. 
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dem Gewerbeſchilde e nes Fabrikanten chemiſcher Prä⸗ 
parate. Nr. 24, S. 96. 

Inanſpruchnahme der Gendarmerie durch die Gemeinden. 
Nr. 44, S. 176. 


IV. Rechtsſätze, 


erſchloſſen aus oberſtbehördlichen Entſchei⸗ 
dungen in Landescultur angelegenheiten. 


Nr. 3, S. 11; Nr. 4, S. 16; Nr. 9, S. 36; 
Nr. 10, S. 30; Nr. 11, S. 443 Nr. 12, I 473 
Nr. 18, S. 72; Rr. 33, S. 1323 Nr. 34, S S. 135; 
Nr. 35, S. 140. 


V. Literatur und Bibliographie. 


a) Beſprechungen: 


Dr. Fr. v. Juraſchek. Perſonal⸗ und Realunion mit 
einem Anhange: Das ſtaatsrechtliche Verhällniß von 


Oeſterreich⸗Ungarn. (Berlin, C. Heymann, 1878.) 
Nr. 31, S. 124. 


Dr. jur. Anton Randa. Beiträge zum öſterreichiſchen 
Waſſerrechte.“ (Prag, Fz. Rivnae, 1878.) Nr. 38, 
S. 151. 

Dr. Leopold Preleuthner. Die Dienftbotenordnung für 
das flache Land von Niederöſterreich vom 22. Jänner 
1877. (Wien, Perles, 1878.) Nr. 38, S. 151. 

b) Bibliographiſche Ueberſichten: 

Nr. 2, S. 7. 


VI. Verordnungen. 
a) Des Miniſteriums des Innern: 


21. Jänner 1877, 3. 185/M. J. — Betr. die überſicht⸗ 
liche Darſtellung der Grundſätze, welche bei Ein⸗ 
bringung von Verpflegskoſten für mittelloſe Kranke 
mit Einſchluß der Irren und Siechen fremden Staaten 
gegenüber maßgebend ſind. Nr. 6, S. 23. 

2. März 1877, Z. 837/ M. J. — An die Statthalter und Lan⸗ 
despräſidenten. Betr. Weiſungen über den Vorgang der 
politiſchen Behörden bei Beſchwerden, welche gegen 
ihre Entſcheidungen beim Verwaltungsgerichtshofe oder 
Reichsgerichte erhoben werden. Nr. 41, S. 163. 

28. Auguſt 1877, Z. 9344. — Betr. die gegenſeitige un⸗ 
entgeltliche Krankenſpitals⸗ Verpflegung . فف‎ 
und franzöſiſcher Unterthanen. Nr. 27, S. 108 

19. September 1877, Z. 3450/ M. J.— An ſümmtliche Lan⸗ 
desbehörden (mit Ausnahme jener von Prag, Brünn, 
Graz und Salzburg). Betr. die Ertheilung von Bau⸗ 
bewilligungen zu Bauführungen auf den Anlagen und 
Gründen bereits hergeſtellter Eiſenbahnen. Nr. 4, 
S. 16. 

17. November 1877, Z. 11937. — Betr. die Unſtatt⸗ 
haftigkeit der Einhebung oder Einbringung von Straf⸗ 
verfahrens⸗ und Strafvollzugskoſten, deren Erſatz in 
einem ausländiſchen Strafurtheile auſerlegt iſt, ſowie 
der Unftatihaftigkeit der Vollziehung der von einer 
ausländischen Verwaltungsbehörde gefällten Straſ⸗ 
erkenntniſſe. Nr. f, S. 4. 

8. Jänner 1878, 3. 17699 ex 1877. — Betr, die Behand⸗ 
lung ven aus dem Auslande einlangenden Civilſtands⸗ 
urkunden (insbeſondere Todtenſcheinen) über öſter⸗ 
reichiſche Staatsangehörige, deren Zugehörigkeit nach 
یات یی‎ Nachforſchung nicht zu conſtatiren tft. 
Nr 

24. Jünner 1878, 3. 18327 ex 1877. — Betr. Leitung 
von Requiſitionen ungariſcher Gerichtsbehörden in 
Betreff Berichtigungen hierländifcher Matriken an die 
politiſchen Landesſtellen. Nr. 17, S. 67. 

12. Februar 1878, 3.16512 ex 1877. — Betr. Erinne⸗ 
rung, daß nur die eigentlichen Hauſtrer und nicht auch 
andere herumwandernde Gewerbsleute von den Ein⸗ 
kommenſteuerzuſchlägen befreit find. Nr. 15, S. 60. 

6. März 1878, Z. 16466 ex 1877. — Betr. die Führung 
der Tauf⸗, Trau⸗ und Sterbematriken {ellen der 
evangeliſchen . r 10 zwei übereinſtimmenden 
Originalien. Nr. 23, 

12. März 1878, 3. 516. — Betr. die Vornahme von 
Cheve kündigungen in Oeſterreich in Fällen von Ver⸗ 
ehelichungen öſterreichiſcher Staatsbürger in der 
Schweiz, ferner betr. die Anerkennung der von öſter⸗ 
reichiſchen Staatsbürgern im Auslande abgeſchloſſenen 
Civilehen. Nr. 22, S. 88. 

5. April 1878, 3. 2270. — Betr. die Annehmung der 
Praxis im Vermeſſun sdienſte der k. k. Grundſteuer⸗ 


Regulirungs⸗Landescommiſſion behufs Zulaſſung zur 
Prüfung für Erlangung des Befugniſſes eines Civil⸗ 
Geometers. Nr. 17, S. 68. 

23. Mai 1878, 3. 6932. — Betr. die den Staats⸗ 
rechnungsabſchlüſſen beizugebenden Erläuterungen. 
Nr. 28, S. 112. 

4. Juni 1878, 3. 6852. — Belr. die Erinnerung, daß die 

Behörden wegen llebernahme urfprünglicher Staats- 

angehöriger des deutſchen Reiches ſich an die dortigen 

Landespolizeibehörden und nicht an die Ortsbehörden 

zu wenden haben. Nr. 28, S. 112. 

Juli 1878, 8.9044. — Betr. Paßerleichterungen für 

Reiſen und Aufenthalt in Spanien. Ne. 31, S. 124. 

8. Zul: 1878, 3.6996. — Betr. die Concefſionsertheil ung 
für Tretpreſſen und die enkſprechende Ueberwachung 
des diesfälligen Geſchäftsbetriebes. Nr. 31, S. 124. 

14. Juli 1878, 3.8813. — Betr. das Vorgehen der k. k. 
Polizeibehörden bei Verfolgung von nach England 
geflüchteten Verbrechern. Nr. 32, S. 128. 

15. Juli 1878, Z. 9036. — Betr. die Stempel befreiung 
auch der Geburts- und Todtenſcheine der Urlauber 
und Reſervemänner, dann der Geburts-, Trau⸗ und 
Todtenſcheine der Landwehr männer im Falle der Aus⸗ 
ſtellung dieſer Urkunden für Evidenzhaltungs wecke. 
Nr. 33, S. 132. 2 

15. Juli 1878, 3.9713. — Betr. die Pockenkrankheit 
bei Schweinen. Nr. 34, S. 136. 
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II 


16. Juli 1878, Z. 9536. — Betr. das Vorgehen im 
Falle der beabſichtigten Außerlandsſchaffung ruſſiſcher 
Unterthanen. Nr. 35, S. 140. 

20. Juli 1878, 3. 1638. — Betr. Hauſirhandel und 
Gewerbsarbeiten der ſ. g. ſlovakiſchen Drahtbinder. 
Nr. 34, S. 136. 

19. Auguſt 1878, 3. 10421. — Betr. die Führung der 
Sterbematriken bezüglich jener Perſonen evangeliſchen 
Glaubensbekenniniſſes, welche auf katholiſchen Fried⸗ 
höfen ohne Interventien des zuſtändigen evangeliſchen 
Seel ſorgers beerdigt werden. Nr. 47, S. 187. 

23. Oktober 1878, Z. 10381. — Betr. die Anordnung, 
daß Hebammen ſtets eine Carbolſäurelöſung als 
Reinigungs- und Desinfectionsmittel zu gebrauchen 
haben. Nr. 47, S. 188. 


b) Des Cultus⸗ und Unterrichtsminiſteriums: 


6. Mai 1878, Z. 5385. An die Rectorate ſämmtlicher 
Univerſitäten, betreffend die Zulaſſung von Frauen zu 
Univerfität&vorlefungen. Nr. 23, S. 100. 


e) Des Juſtizminiſteriums: 


13. September 1877, Z. 12461. An alle Oberlandes⸗ 
gerichtspräſidien und Oberſtaatsanwaltſchaften. be⸗ 
treffend die An rechenbarkeit der von ehemaligen in die 


Gendarmerie oder in einen Civilſtaatsdienſt über- 


getretenen Militärperſonen des Mannſchaftsſtandes 
früher im Heere, in der Kriegsmarine oder Landwehr 
zugebrachten Di enſtzeit. Nr. 17, S. 68. 


28. October 1877, Z. 13818. An ſämmtliche Ober⸗ 
landesgerichtspräſidien und Oberſtaatsanwaltſchaften, 
betreffend die Vorſpannsbeiſtellung zur Rückreiſe der 
zur Escortirung von Gefangenen verwendeten ۶ 
darmen. Nr. 17, S. 68. 


11. Juli 1878, Z. 9318. An ſämmtliche Oberlandes⸗ 
ge ichte, betreffend Bekanntmachung, daß die k. k. 
Steuerämter in gleicher Weiſe wie die bücherliche 
Sicherſtellung auch die bücherliche Löſchung von ordent⸗ 
lichen Gebühren im eigenen Wirkungskreiſe anzuſuchen 
berechtigt ſind. Nr. 32, S. 128. 


VII. Geſetz⸗ und Verordnungsblätter. 


Nr. 36, S. 143; Nr. 37, S. 148; Nr. 38, S. 132; 
Nr. 39. S. 156; Nr. 40, S. 160; Nr. 41, S. 163; 
Nr. 42, S. 168; Nr. 43, S. 172; Nr. 44, S. 1763 
Nr. 45, S. 180; Nr. 46, S. 184; Nr. 47, S. 188; 
Nr. 48, S. 192; Nr. 49, S. 196; Nr. 30, S. 202; 
Nr. 51, S. 208 und Nr. 52, S. 215. 


VIII. Perſonalien und Erledigungen. 


Alphabetiſches ۰ 


A. 


Abgaben an ausländiſche Behörden — zwangsweiſe 
Eintreibung von in Oeſterreich wohnenden Perſonen — 
unzuläſſig. (Fall.) Nr. 24, S. 96. 

Academiſche Vereine. (Abhandl.) Nr. 18, S. 69 

Adminiſtrative Streitverhandlungen (bei den) Auf⸗ 
bürdung der Vertretungskeſten? (Fall.) Nr. 2%, 
S. 98. 

Aerar (gegen das k. k.) erhobene Kriegsſchädenerſatz⸗ 
anſprüche, Competenz. (Fall.) Nr. 47, S. 187. 

Afterpacht bei Gewerben. (Abhandl.) Nr. 6, S. 21. 

Ahndung (zur) von beim k. k. Juſtizminiſterium ein⸗ 
gebrachten, Gerichtsbehörden verletzenden Eingaben, 
Incompetenz der letzteren. (Fall.) Nr. 2, S. 7. 

Aichämter, Functionäre, Diseiplinarbehandlung. 
Notiz.) Nr. 10, S. 40. 

Amtshandlungen von Gemeinden, ſ. Gemeinden. 

Androhung der Strafe der „Ausſchließung“ in einer 
Marktordnung — unzuläſſig. (Fall.) Nr. 47, S. 186. 

Anlagen oberhalb des Waſſerſpiegels. (Fall.) Nr. 3, 
S. 10. 

Apotheke, Ausübungsrecht — nicht Gegenſtand einer 
Streitſuͤhrung vor dem Civilrichter, insbeſonders 
wenn es mit dem Beſitze einer beſtimmten Perſonen 
gehörigen Sache nicht verbunden iſt. (Fall.) Nr. 42, 
S. 167. 

Apotheker, Gebrauch dieſes Wortes auf dem Gewerbs⸗ 
ſchilde ſeitens eines Fabrikanten chemiſcher Präparate. 
(Notiz.) Nr. 24, S. 96. 

— kann Rum über vereinzelnte Nachfrage verkaufen. 
(Fall). Nr. 26, S 104. 

— Gewerbetreibende? (Fall.) Nr. 31, S. 123. 

Arbeitsvermittlung — Aufgabe der ſocialen Ver⸗ 
waltung. (Abhandl.) Nr. 17, S. 65. 

Arme(r), auswärtiger, — Unterſtützung; Erſatzan⸗ 
ſpruch nach dem Maße des augenblicklichen Bedürf— 
niſſes. (Fall.) Nr. 3, S. 10. 

— Krankenverpflegung, ſ. Krankenverpflegung 

Armenpolizei (zur). (Abhandl.) Nr. 34, S. 133. 

Armenunterſtützung nach §. 28 des Heimatsgeſetzes; 
Erſatzanſpruch nach dem Maße des augenklicklichen 
Bedürfniſſes. (Fall.) Nr. 3, S. 10. 

Armenverpflegskoſten; Erſatzanſprüche von Privat⸗ 
perſonen gegen Gemeinden, Incompetenz der poli⸗ 
tiſchen Behoͤrde. (Fall.) Nr. 39, S. 119. 

— für Kinder mittellofer Gefangener, Verhaltung der 
Gemeinde zum Koſtenerſatze im politiſchen Wege. 
(Fall.) Nr. 35, S. 138. 


Armenverſorg ung, dauernde der Gemeinde; für in 
ſolcher ſtehende Perſonen, Krankenverpflegskoſtenver⸗ 
gütung ſeitens des Landesfondes. (Fall.) Nr. 46. 
S. 183. 

Arreſtanten, Armenverpflegskoſten, ſ. Armenverpflegs⸗ 
toften. 

Arzt, bei Heeresergänzung verwenteter als Subject des 
Verbrechens der Geſchenkannahme in Amtsſachen. 
(Fall.) Nr. 6, S. 22. 

Aſſentirung (durch) eines minderjährigen Sohnes 
findet ein Austritt aus dem „Familienverbande“ ſtatt. 
(Fall.) Nr. 15, S. 59. 

— Behandlung eines nachträglich zu einer Gemeinde 
eines anderen Stellungsbezirkes heimatszuſtändig er⸗ 
kannien Abgeſtellten in Bezug auf die Loszahl. (Fall.) 
Hr. 49, S. 196. 

Auctionsinſtitute (für) behördliche Conceſſion zu 
erwirken, Competenz der politiſchen Behörde II. In⸗ 
ſtanz. (Fall.) Nr. 11, S. 43. 

letz retter bei Stauanlagen. (Rechtsſ.) Nr. 12, 

. 48. 

Augenblickliches Unterſtützungsbedürfniß im Sinne 
des $. 28 des Heimatsgeſetzes. (Fall.) Nr. 9, S. 35. 

Ausland; Straferkenntniſſe der dortigen Verwaltungs: 
behörden Vollziehung — unſtatthaft. (Verord.) Nr. 1, 
S. 4. 


— Strafverfahrens⸗ und Vollzugskoſten in dortigen 
Strafurtheilen zum Erſatze auferlegter Einhebung — 
unzuläſſig. (Verord.) Nr. 1, S. 4. 

— Abgaben an dortige Behörden — exec tive Eintrei⸗ 
fung von in Oeſterreich wohnenden Perſonen nicht 
zuläſſig. (Fall.) Nr. 24, S. 96. 

— (aus dem) Civilſtandsurkunden, ſ Civilſtandsurkunden 

Ausländer, Ehe belreffend, f. Ehe. 

— (für) Giltigkeit des Geſetzes v. 25. Mai 1868 — 
über die interconfeſſionellen Verhältniſſe der Staats⸗ 
bürger — (Abhandl.) Nr. 36, S. 141. 

Außſerlandesſchaffung ruſſiſcher Unterthanen. (Bers 
ordnung.) Nr. 35, S. 140. 

Ausſtellung (bei) ob die einem Induſtriellen verliehene 
Auszeichnung auf einen anderen übergeben kann? 
(Fell.) Nr. 25, S. 97. 

Auswärtiger Staat unterſteht auch in Beſitzſtörungs⸗ 
ſtreitigkeiten den öſterreichiſchen Gerichten nicht. (Fall.) 
Nr. 39. S. 153. 

Ausweiſung Auswärtiger aus dem Gemeindegebiete 
wegen Gefährdung der öffentlichen Ruhe u. Ordnung. 
(Fall.) Nr. 8, S. 31. 

— eines Auswärtigen und ſeiner Gattin wegen nicht un— 


beſcholtenen Lebenswandels der letzteren — aus der 
Gemeinde. (Fall.) Nr. 14, S. 54. ۱ 

Ausweiſung (zur) aus einer Gemeinde, ob die Voraus⸗ 
ſetzung der Be ſcholtenheit durch Verurtheilung wegen 
Preß⸗ und Verſammlungsgeſetzesübertretung gegeben? 
(Fall.) Nr. 32, S. 127. 

— aus einer Gemeinde wegen Schuldencontrahirung und 
Schulgeldenichtzahlung zuläſſig? Moment des „der 
öffentlichen Mildthätigkeit zur Laſtfallens“ begrün⸗ 
det? (Fall.) Nr. 36, S. 142. 

— aus der Gemeinde (Art. III des Geſetzes v. 5. März 
1862). (Fall.) Nr. 48, S. 191. 

Auszeichnung beieiner Ausſtellung einem Induſtriellen 
verliehene, ob an einen anderen Induſtriellen übergehen 
kann? (Fall.) Nr. 25, S. 97. 


B. 


Bau (als) if die Erſetzung einer hölzernen Planke 
durch Einfriedungsmauer anzuſehen. (Fall.) Nr. 1 
S. 3. 

Baubewilligung zu Bauführungen uf Gründen 
bereits hergestellter Eiſenbahnen. (Brdg.) Nr. 4, S. 16. 
— und Waſſerrecht. (Rechtsſ.) Nr. 11, S. 44. 

Bauerngründe öder, Erſitzung durch die ehemaligen 
Herrſchaſten? (Fall.) Nr. 44, S. 175. 

Baumanlagen, Waſſerrer“e ſchützende; auf — zu 
deren Schaden gerichtete Handlungen Anwendung 
9 7 und Waſſerrechtsgeſetzes. (Fall.) Nr. 1, 


* 


8 im Sinne des Strafg'eſetzes. (Fall.) Nr. 6, 

— politiſche, als ſtaatsanwaltſchaftliche 
(Abhandl.) Nr. 8, S. 29. 

— durch öffentliche, in Dienſtausübung begangene 
Beſitz run, Verfahrensdurchführung. (Fall.) 
Nr. 14, S. 55. 

Beamteuswitwe Penſſonsanſpruch, f. Penſion. 

Bedürfniß augenblickliches, Maß bei Erſatz für 
Armenualerſtützung. (Fall.) Nr. 3, S. 10. 

Begräbnißplatz, ſ. Friedböfe. 

a Recursfriſten Berechnung. (Fall.) Nr. 4, 

— (bei einer) Schriftſtücks⸗Ueberreichung. 
breitung“? (Fall.) Nr. 5, S. 19. 

— Ertſcheidung in Heimatsſachen, ſ. Entſcheidung. 

Beiurtheil (8) Anfechtung wegen Nichtigkeil durch 
§ 17 des Geſetzes vom 16. Mai 1874 nicht aus⸗ 


Organe. 


„Ver⸗ 


geſchloſſen. (Fall.) Nr. 43, S. 171. 


Beleidigende Schreibart gegen Gerichtsbehörden, 
deren Incompeienz zur Ahndung von an das k. k. 
Juſtizminiſterium überreichten Eingaben. (Fall.) 
Nr. 2, S. 7. 

— — gegen die vorgeſetzte Behörde ſeitens eines 
Gemeindevorſtehers nach §. 11 der Eaifl, Vrdg. vom 
20. April 1854 zu ahnden. (Fall.) Nr. 13, ©. 51. 

Beleidigung eines k. k. Hafenbootsmannes nach 
F. 12. lit. a der aif. Vrdg. vom 20. April 1834 zu 
ahn en. (Fall.) Nr. 25, S. 98. 

Berufung, ſ. Recurs. N ۰ 

Beſcholtenheit (8)- Begriff nach Art. III bes ۵8 
vom 5. März 1862, Ausweiſung aus der Gemeinde. 
(Fall.) Nr. 8, S. 31. 

— (wegen) der Gattin — Ausweiſung auch des Gatten 
aus der Gemeinde (Fall.) Nr. 14, S. 54. 

— (8) Vorausſetzung ob durch Verurtheilung wegen 
Preß⸗ und Verſammlungsrechts⸗Geſetzesübertretung 
gegeben? (Fall.) Nr. 32, S. 127. 

Beſchuldigung, falſch iche dem Adreſſaten gegenüber 
in einem Briefe, ob Ehrenbeleidigung? (Fall.) 
Nr. 26, S. 104. 

Beſchwerde, ſ. Recurs. N 

Beſitzſtörung durch Dienſtleute, Haflung des Dienſt⸗ 
herrn. (Fall.) Nr. 12, S. 47. 

— durch öffentliche Beamte in Dienſtesausübung be⸗ 
gangen, hindert nicht die Einleitung und Durchfüh⸗ 
rung des entſprechenden Verfahrens. (Fall.) Nr. 14, 
S. 35. 

— ob das Verbot an einen Grundeigenthümer — die 
zur Flußregulirung vorgenommenen Anpflanzungen 
auf ſeinem Grunde zu benützen? (Fall.) Nr. 15, 
S. 59. 

— (8) Anz elegenheiten (in) gerichtliche Competenz. 
(Fall.) Nr. 25, S. 99. 

— ob die durch Brunnensanlegung veranlaßte Trocken⸗ 
legung des Nachbarbrunnens? (Fall.) Nr. 25, 
S 100. 


— durch Delogirung des von einem Brauereibeſitzer 
zur Schankgerechtigkeitsaueübung vertragsmäßig Des 
ſtellten Wirthes ſeitens des erſteren. (Fall.) Nr. 42, 
S. 165. 

Beſitzſtörungserkenntniß illegales eines königlich 
ungariſchen Bezirksgerichtes, Wahrung der verwal⸗ 
tungs rechtlichen Competenz. (Fall.) Nr. 42, S. 165. 

Beſitzſtörungsklage (zur) ob lärmende Beſcräftigung 
des Nachbars berechtigt? (Fall.) Nr. 15, S. 60. 

— bezügl. eines Jagdrechtes nach rechtskräftiger Ent⸗ 
ſcheicung der politiſchen Behörde — unzuläſſig. (Fall.) 
Nr. 38, S. 151. + 

Beſitzſtörungsſtreitigkeiten in Waſſerrechtsſachen. 
(Fall.) Nr. 10, S. 39. ; 

— (in) ob ein auswärtiger Staat den öſterreichiſchen 
Gerichten unterſteht? Beſitzſtörungsklage gegen den 
Mandanten oder Mandatar zu richten? (Fall.) Nr. 39, 
S. 155. 

Beſitzſtörungs verfahren (im) find Gemeindeanord⸗ 
nungen aus ſanitätspolizeilichen Gründen unanfecht⸗ 
bar. (Fall.) Nr. 23, S. 92. 

— Verhältniß zwiſchen demſelben und dem Waſſerrechts⸗ 
geſetze. (Fall.) Nr. 43, S. 171. 

Bewäſſerungsanlagen (in) Aenderungen. (Rechtsſ.) 
Nr. 3, S. 12. 

Bezeichnungen waſſerrechtliche ſynongme. (Rechtsſ.) 
Nr. 14, S. 44 

Bezirks vertretungen in Böhmen, ein Lapſus in 
dem Geſetze v. 25. Juli 1864. (Abhandl.) Nr. 23, 
S. 89. 

Bodenſtreu unberechtigte Zueignung, Diebſtahl oder 
Forſifrevel? (Fall.) Nr. 7, S. 26. 

Böhmen (für) Gemeindeordnung und Gemeindewahl⸗ 
ordnung. (Abhankl.) Nr. 11, S. 41 und Nr. 15, 
S. 37. 

Branntwein ols Lohnäquivalents⸗Verabreichung an 
eigene Arbeiter — keine Propinationeübertretung. 
(Fall.) Nr. 22, S. 87. 

Brief (in) ob fälſchliche Beſchuldigung des Adreſſaten 
— Ebrenbeleidigung? (Fall.) Nr. 26. S. 104. 

Brunnen (é) des nachbarlichen Trockenlegung durch 
Anlegung eines neuen Brunnens — Beſitzſtörung? 
(Fell.) Nr. 98, S. 100. 

Brunnenmeiſter ۶ Arbeiten (zu) Zimmermeiſter Bes 
rechtigt? (Fall.) N. 28, S. 111. 

Buchbinder Berechtigung zum Schul-, Gebetbücher⸗ 
und Kalenderverſchleiß in welchem Falle? (Fall.) 
Nr. 29, S. 114. 

Buchbindergewerbe radicirter oder verkäuflicher Bes 
fie: — zum Schul- und Gebetbücher und Kalender⸗ 
Verſchleiß berechtigt. (Fall.) Nr. 29, S. 114. 


III 


Bürgerſchullehrerſtelle (mit) Civilgeometersneben⸗ 
beſchäftigung — unvereinbarlich. (Fall.) Nr. 38, 
S. 151. 


C. 


Capital (8) Zinſen, ſ. Zinſen. 

Carbolſäure⸗Löſung. Gebrauch durch Hebammen. 
(Brog.) Nr. 47, S. 188. 

Certificate von Steuerämtern und Gemeinden über 
die Zugehörigkeit einer Grundpareelle zu einer ans 
deren Liegenſchaft — beweiskräftig? (Fall.) Nr. 36, 
S. 142. 

Chemiſchelr) Präparate⸗Fabrikant, nicht befugt, auf 
ſeinem Schilde das Wort „Apotheker“ zu gebrauchen. 
(Netiz.) Nr. 24, S. 96. 

Civilarzt — bei der Heeresergänzung verwendeter — 
als Subject des Verbrechens der Geſchenkeannahme 
in Amtsſachen. (Fall) Nr. 6, S. 22. ۱ 

Civilehen öſterreichiſcher Staatsbürger im Auslande. 
— Anerkennung. (Brog.) Nr. 22, S. 88. 

Civilgeometer(s) Prüfungen; Praxis im Vermeſ⸗ 
ſungsdienſte der k. k. Grundſteverregulirungs⸗ 
Landescommiſſion. — Anrechenbarkeit. (Brrg.) Nr. 17, 
S. 68. 

— Nebenbeſchäftigung, unvereinbarlich mit Bürger⸗ 
ſchullehrersſtelle. (Fall.) Nr. 38, S. 151. 

Civilgerichten (vor den) ob Gemeinden wegen 
Schadens durch ihre Amtsbandlungen belangt werden 
können? (Fall.) Nr. 27, S. 107. 


Civilſtandsurkunden aus dem Auslande über 
öſterceichiſche Staatsangehörige. (Brdg.) Nr. 8, 
S. 32. 


Commiſſionen, bergbehördliche, Reiſekoſten, f. Reiſe⸗ 
koſten. 

Commifſtonskoſten, anläßlich Gemeindevorſtehers⸗ 
angelobung, anerlaufener — Beſtreitung? (Fall.) 
Nr. 20, S. 79. 

— Tragung für die Intervention bei Verlaſſenſchaften 
höherer geiſtlicher Würdenträger? (Fall.) Nr. 23, 
S. 91. 


— Erſatzregreſſes gegen eine Gemeinde anläßlich der 
über wegpolizeiliche Anordnung derſelben vorge⸗ 
nommenen commiſſionellen Erhebung — Vorbehalt. 
(Fall.) Nr. 29, S. 113. 

— bei Wildſchäden erhebung, wann von der die Er⸗ 
hebung veranlaſſenden Partei allein zu tragen? 
(Fall.) Nr. 31, S. 123. 

— (in die), ein Grundeigenthümer deßhalb nicht zu 
verurtheilen, weil die ihm außerämtlich angebotene, 
nicht angenommene Entſchädigung für die Holz⸗ 
bringung über ſeine Gründe höher war, als die 
behördlich feſtgeſtellte. (Fall.) Nr. 40, S. 158. 

Competenz hinſichtlich der Judicatur in Meldungs⸗ 
vorſchriftsübertretungen. (Abhandl.) Nr. 3, S. 9; 
Nr. 4, S. 13; Nr. 5, S. 17; Nr. 7, S. 25; Nr. 20, 
S. 77 und Nr. 21. 

— der Bergbehörden zur Entſcheidung, von wem die 
Reiſekoſten der bei den bergbehördlichen Commiſ⸗ 
ſionen intervenirenden politifchen Beamten oder nicht 
montaniſtiſchen Sachverſtändigen zu tragen? (Fall.) 
Nr. 39, S. 155. 

— gerichtliche. in Beſitzſtörungsangelegenheiten. (Fall.) 
Nr. 25, S. 99. 

— der Gerichte zur Entfiheidung über Mauthgebühren⸗ 
Creditirungsklagen. (Fall.) Nr. 49, S. 196. 

— der croatiſch⸗ſlavoniſchen Landesbehörde zur Ent⸗ 
laſſung eines Angehörigen Croatien-Slavoniens aus 
beim, ungariſchen Staatsverbande. (Fall.) Nr. 21, 
S. 84. 

— miniſterielle, bei Pönfällen in Waſſerſachen. (Rechtsſ.) 
Nr. 34, S. 133. 

— der politiſchen Behörde II. Inſtanz zur Ertheilung 
von Conceſſionen für Auctionsinſtitute. (Fall.) 
Nr. 11, S. 43. 

— der politiſchen Behörde zur Entſcheidung über die 
Geſetzmäßigkeit der Eintragung in die Geburtsmakrik 
ſeitens des Matrikenführers. (Fall.) Nr. 13, S. 50. 

— der politiſchen Behörden in Waſſerwerksabtragungs⸗ 
angelegenheit. (Fall.) Nr. 19, S. 74. 

— der politiſchen Behörden in Waſſerrechtsſtreitigkeiten. 
(Fall.) Nr. 41, S. 161. 

— der politiſchen Behörden zur Entſcheidung über die 
gegen das k. k. Aerar erhobenen Kriegsſchädenerſatz⸗ 
anſprüche. (Fall.) Nr. 47, S. 187. 

— der pelitiſchen Behörde bei Firmaführungsſtreitig⸗ 
keiten ob eintrete, hat dieſe ſelbſtſtändig zu beurtheilen 
und nicht von der Sichincompetenterklärung der 
Gerichte abhängig zu machen. (Fall.) Nr. 51, S. 208. 


Competenz der Verwaltungsbehörde in Waſſerſachen. 
(kechteſ.) Nr. 3, S. 12; Nr. 34, S. 135. 

— der verwaltungsrechtlichen —-Wahrung gegenüber einem 
illegal gefällten Beſitz körungserkenntniſſe eines un- 
gariſchen Bezirksgerichtes. (Fall.) Nr. 42, S. 165. 

— Incompetenz der Gemeinde zur Androhung der 
Strafe der Ausſchließung vom Marktbeſuche. (Fall.) 
Nr. 47, S. 186. 

— Incompetenz der Gerichtsbehörden zur Ahndung der 
fie verletzenden beim k. k Juſtizminiſterium überreichten 
Eingaben. (Fall.) Nr. 2, S. 7. 

— Inkompetenz der Gerichte über die Ueberſchreitung 
des Wirkungskreiſes durch den Gemeindevorſteher 
abzuſprechen. (Fall.) Nr. 3, S. 11. 

— Incompetenz der Gerichte zur Entſcheidung über das 
beſtrittene Recht zur Ausübung einer Apotheke. (Fall.) 
Ne. 42, S. 167. 

— Incompeienz der politiſchen Behörde hinſichtlich der 
von Privarperfonen wider Gemeinden erhobenen 
a CS (Fall.) Nr. 30, 


— Incompekenz der Gerichte zur Entſcheidung, ob ein 
Recht oder eine Leiſtung durch das Geſetz vom 
7. September 1848 aufgehoben ſei. (Fall.) Nr. 30, 
S. 120. 

— Ablehnung des politiſchen Weges zur Requirirung 
bereits eingehob ner, der zweckgemäßen Verwen⸗ 
dung nicht zugeführter Co neurrenzbeiträge. (Fall.) 
Nr. 32, S. 127. 

Conceſſion (s) ⸗ Verweigerung zur Waſſerbenützung. 
(Rechtsſ.) Nr. 4, S. 16. 

— zur Waſſerbenützung, Einſprüche dagegen. (Rechtsſ.) 
Nr. 9, S. 36. 

— behördliche, zum Betriebe von ار‎ 
erforderlich, Competenz der politiſchen Behörde II. In⸗ 
ſtanz. (Fall.) Nr. 11, S. 43. 

Concurrenzbeiträge eingezahlter. aber der zweck⸗ 
gemäßen Verwendung nicht zugeführter — Requi⸗ 
rirung im Rechtswege. (Fall.) Nr. 32, S. 127. 

en Reform. (Abhandl.) Nr. 43, 
S. 169. 


Creditirung gemeindlicher Licenzgebühren. (Fall.) 
Nr. 23, S. 90. 

— von Mauthgebühren, f. Mauthgebühren. 

Culturfortſchritte (der modernen) Beleuchtung. 
(Abhandl.) Nr. 27, S. 105. 


D. 


Dachs, ein Jagdthier. (Fall.) Nr. 36, S. 142. 

Dauernde Armenverſorgung der Gemeinde; ſür in 
ſolcher ſtehende Perſonen Krankenverpflegskoſten⸗Ver⸗ 
gütung ſeitens des Landes fondes. (Fall.) Nr. 46, 
S. 183. 

Diebſtahl oder Forſtfrevel, unberechtigte Zueignung von 
Bodenſtreu? (Fall.) Nr. 7, S. 26. 

Dienſtgeber (8) Haftung für durch feine Dienſtleute be⸗ 
gangene Beſitzſtörungen. (Fall.) Nr. 12, S. 47. 

Dienſtverhältniß (es), Löſung, ohne Aufkündigung 
wegen Tabakrauchens eines Gewerbsgehilfen. (Fall.) 
Nr. 15, ©. 59. 

Dienſtzeit der in die Gendarmerie oder in den Civil⸗ 
ſtaatsdienſt übergetretenen Milıtärperfonen des Mann⸗ 
ſchaftsſtandes — Anrecheubarkeit. (Verord.) Nr. 17, 
S. 68. 

Disciplinarbehandlung der Funetionäre der k. k. 
Staatsaichämter. (Notiz.) Nr. 10, S. 40. 

Doctordiplom(es), ausländiſchen, Noſtrifications⸗ 
Wirkuna. (Fall.) Nr. 13, S. 52. 

Drahtbinder — der ſogenannten ſlovakiſchen —Hauſir⸗ 
handel. (Verord.) Nr. 34, S. 136. 

Druckſchriften, Weiterverbreitung eines ineriminirten 
Artikels in Widerlegungsabſicht — unzuläßlich. (Fall.) 
Nr. 10, S. 38. 

Dünger aus Waldſtreu, kein Forſtvroduet. (Fall.) 
Nr. 22, S. 87. 


E. 


Ehe, Ungiltigkeit wegen Religionsverſchiedenheit. (Fall.) 
Nr. 29, S. 114. 

— Ausländers Fähigkeit zur Eingehung einer mit 
einer Ausländerin im Auslande geſchloſſenen Ehe 
nach den Ortsgeſetzen zu beurtbeilen. (Fall.) Nr. 29, 
S. 114. 

Eheconſens, bei deſſen Ertheilung auf den Beſtand 
von Ehehinderniſſen Rückſicht zu nehmen. (Fall.) 
Nr. 12, S. 47. 

* 


Ehegatte, ob ſich gegen die Gaktin der öffentlichen Ge⸗ 
waltthätigfeit ſchuldig machen kann? (Fall.) Nr. 19, 
S. 74. 

Ehegattin (der) Gewerbsanmeldung; Verwerfung der 
Einwendung bei Geſchaͤftsſchuldklagen, daß ihr Gakte 
das Gewerbe betrieben. (Fall.) Nr. 40, S. 139. 

Ehehinderniſſe, Beſtand, Verweigerung des politiſchen 
Checonſenſes. (Fall.) Nr. 12, S. 47. 

Eheverkündigungen in Oeſterreich bei Verehelichung 
öſterreichiſcher Staatsbürger in der Schweiz. (Verord.) 
Nr. 22, S. 88. 

Ehrenbeleidigung, ob in einem Briefe die fälſchliche 
Beſchuldigung des Adreſſaten? (Fall.) Nr. 26, 
D. 104. 

— gegen Gemeindevertretung von Amtswegen zu Vers 
folgen. (Fall.) Nr. 50, S. 202. 

Einantwortung, executive, von Gemeindeumlagen 
bei Privatforderungen gegen tie Gemeinde. (Fall.) 
Nr. 5. S. 18. 

Einfriedungsmauer (durch) Erſetzung einer hölzer⸗ 
nen Planke als Bau anzuſehen? (Fall.) Nr. 1, S. 3. 

Eingaben, verletzende, gegen Behörden, ſ. beleidigende 
Schreibart. 

Einkommenſteuer⸗Zuſchläge; von ihrer Entrichtung 
die Hauſirer (nicht ber die herumwandernden Ge- 
werbsleute) befreit. (Verord.) Nr. 15, S. 60. 

— von, die Hauszinsſteuerbefreiung genießenden Ge— 
bauden. Pfandrecht? (Fall.) Nr. 29, S. 116. 

Einſprüche gegen Conceſſionen zur Waſſerbenützung. 
(⸗Rechtsſ.) N. 9, S. 36. 


Ent⸗ 
Einſpruchsrecht der Nachbarn gegen He wäſſerunge⸗ 


anlagen. (Rechtsſ.) Nr. 18, S. 72. 

Eifenbahngründe Bauführungsbewilligungen. (Bers 
erd.) Nr. 4, S. 16. 

Eiſenbahnnuternehmung (8) Haftung für durch 
Bahnbetrieb zugefügten Schaden an den Nachweis 
eines Verſchultens ihrerſeits nicht gebunden. (Fall.) 
Nr. 33, S. 131. 


Enteignung von Privatgewäſſern, Bedingung. 
(Rechtsſ.) Nr. 3, S. 12. 
Entſchädigungsanſprüche in Waſſerrechtsſachen. 


(Rechteſ.) Nr. 3, S. 12. 

— aus Waſſerbenützungsgebrechen. (Rechtsſ.) Nr. 4, 
S. 16. 

— in Waſſerrechtsſachen. (Rechtsſ.) Nr. 44, S. 173. 

Entſcheidung ohne Beweggründe, Zuſtellung, Berech⸗ 
nung der Rechtsmittelergreifungszeit erſt vom Zu⸗ 
ſtellungstage der Entſcheidungsgründe. (Fall.) 

tr. 4, S. 15. 

— (von der) abhängige Wirkſamkeit einer Entſcheidung 
in Heimatſachen — Beginn. (Fall.) Nr. 17, S. 67. 

Epidemien geiſtiger Heilung. (Abhandl.) Nr. 38, 
S. 149. 

Erhebungen neuer Anordnung; 
(Rechis ).) Nr. 9, S. 36. 

Erklärung (um) iſt das Bedenken, ob nicht etwa die von 
einem Waſſerbenützungswerber angeſuchte neue An⸗ 
lage ſpäteren nützlicheren Anlagen vorgreife, dem— 
ſelben mitzutheilen. (Fall.) Nr. 48, S. 190. 

Ermeſſen, freies, der politiſchen Behörde bei Beſtäti⸗ 
aung des Jagdpächters oder Jagdaufſehers. (Abhandl.) 
Nr. 9. S. 34. 

— freies, der politiſchen Behörde bei Verfügungen 
gemäß des $. 77 des tirol. Waſſerrechtsgeſetzes. 
(Abhandl.) Nr. 9, S. 35. 

— freies, der politiſchen Behörden — in Mauthſchrankens⸗ 
aufſtellungsſache beſchränkt. (Fall.) Nr. 20, S. 79. 

Erſatz von Armenunterſtützungskoſten ſ. Armenunter⸗ 
ſtützung. 

— von Armenverpflegskoſten, ſ. Armenverpflegskoſten. 

— von Commiſſionskoſten, ſ. Commiſſionskoſten. 

— von Kriegsſchäden, f. Kriegsſchäden. 

Erſatzanſprüche einer Gemeinde für Armen-Kranken⸗ 
verpflegung an die Erſatzpflichtigen. (Fall.) Nr. 16, 
S. 63. 

Erſatzpflicht des Sohnes — Muttererhaltungsauſwand 
von den Erwerbsverhaͤltniſſen abhängig? (Fall.) Nr. 
16, S. 63. 

Erſitzung des Rechtes der Zinſenforderung in beftinm- 
ter Währung. (Fall.) Nr. 26, S. 101. 

— öder Bauerngründe ſeitens der ehemaligen Herr⸗ 
۱۶۵۲۱۶۸ ۶ (Fall.) Nr. 44, S. 173. 

Ermerbsverhältniſſe des Sohnes, deſſen Erſatzpflicht 
re Muttererhaltungsaufwand. (Fall.) Nr. 16, 
S. 63. - 

a Pfarrämter, Matrikenführung, ſ. Ma⸗ 
triken. 


Recurs dagegen. 


IV 


Exceptio non adimpleti econtractus. (Fall.) 
Nr. 28, S. 111. 

Execut iſt nicht als Beſitzer einer Gaſthauseinrichtung 
anzuſehen, wenn das Gaſthaus laut Schildesaufſchrift 
und Conceſſion als das eines Anderen bezeichnet iſt. 
(Fall.) Nr 33, S. 131. 

Execution gegen eine Gemeinde über Privatforde⸗ 
rungen, Gemeindeumlageneinantwortung. (Fall.) 
Nr. 3, S. 18. 

— (der), ſind Grüfte nicht zu unterziehen. (Fall.) 
Nr. 8, S. 32. 

— (8)⸗Koſten auf Grund eines Erkenntniſſes der 
Grundlaſtenablöſungs- und Regulirungscommiſſion 
dem Executionsführer zuzuſprechen. (Fall.) Nr. 21, 
S. 84. 

— gegen in Oeſterreich wohnende Perſonen zur Eins 
treibung von Abgaben an ausländiſche Behörden — 
unzuläſſig. (Fall.) Nr. 24, S. (6. 


— (bei) bedingungsweiſes Vorzugsrecht für die l. f. 
Steuern. (Fall.) Nr. 25, S. 98; Nr. 35, 
S. 139. 


Exeeutionsführer (tem), die Executionskoſten auf 
Grund eines Grund-L.⸗Abl.⸗Commiſſiens⸗Erkennt⸗ 
niſſes zuzuſprechen. (Fall.) Nr. 21, S. 84. 

Executionsrecht das, den Steuern von einem unbe⸗ 
weglichen Gute eingeräumte — ob auch der Einkommen⸗ 
ſteuer von — die Hauszinsſteuerbefreiung genießenden 
Gebäuden zukommt? (Fall.) Nr. 29, S. 116. 

Expropriation (bei der), bedingungsweiſer Erlag 
des Schätzwerthes. (Rechtsſ.) Nr. 9, S. 36. 

— (8)-Öefuhe (der), in Waſſerſachen — Erforderniſſe. 
(Rechtsſ.) Nr. 10, S. 39. 

— im Wege derſelben Erweiterung eines ſervitutsweiſen 
Waſſerbezuges. (Rechtsſ.) Nr. 11, S. 44. 

— Gegen die), Unzuläſſigkeit der Einwendung früher 
erworbener Rechte. (Rechtsſ.) Nr. 33, S. 132. 


F. 


Fabriken, Marken⸗Ausgabe, f. Marken. 

Familienverband (aus dem) Austritt, iſt die Einrei⸗ 
hung des minderjährigen Sohnes in das Heer. (Fall.) 
Nr. 15, S. 39. 

Jeilbietungsordnung vom Jahre 1786, Anwendung 
auf Gemeindejagden -Lieitationen. (Fall.) Nr. 41, 
S. 162. 

Feldhüter⸗Beſtellungskoſten ſollen zu den zu erwarten⸗ 
den Vortheilen im richtigen Verhältniſſe ſtehen. (Fall.) 
Nr. 45, S. 179. ۳ 

Finanzpatent vom Sabre 1811 in den im Wiener 
Frieden an Bayern abgetretenen und wieder zurück- 
gefallenen Gebiets heilen unwirkſam. (Fall.) Nr. 26, 
S. 101. 

Finanzprocuratur (die k. k.) hat die ſtaatlichen Schul⸗ 
behörden in Rechtsſachen zu vertreten. (Fall.) Nr. 41, 
S. 162. 

Firma⸗Führungsſtreitigkeiten, Competenz. (Fall.) Nr. 
51, S. 208. 

Flußregulirung(s) Sicherſtellung durch Anpflanzun⸗ 
gen, Verbot ihrer Benützung an den Grundeigenthümer 
— keine Beſitzſtörung. (Fall.) Nr. 18, S. 39. 

Jonde (n) — zu den unter öffentlicher Verwaltung 
ſtehenden — das Gemeindevermögen nicht zu zählen. 
(Fall.) Nr. 5, S. 18. 

Forſtfrevel durch unberechtigte Zueignung von Boden⸗ 
ſtreu, ſtrafbehördliches Einſchreiten. (Fall.) Nr. 7, 
S. 26 


Jorſtgeſetz (es) Anwendung auf Handlungen zum 
Schaden von Waſſerwerke ſchützenden Baumanlagen. 
(Fall.) Nr. 1, S. 2. 

— §. 10; im Sinne desſelben, Schonungsfläche dem 
Weideberechtigten gegenüber. (Fall.) Nr. 52, S. 213. 

Forſtproduet, ob Duͤnger aus Waldſtreu? (Fall.) Nr. 
22, S. 87. 

Frauen Zulaſſung zu Univerſitätsvorleſungen. (Verord.) 
Nr. 25, S. 100. 

— gerichtlich von ihren ungariſchen Ehegatten getrennter 
Heimatsrecht und Staatsbürgerſchaft. (Fall.) Nr. 52, 
S. 215. 

Fremdeubeherbergung (s) Conceſſionszurücklegung 
wegen Mangels einer anderen Fremdenherberge im 
Orte zu verweigern? (Fall.) Nr. 37, S. 147. 

Friedhof (3) Umlegung, Concurrenzbeiträge nicht zweck⸗ 
gemäß verwendeter Requirirung im Rechtswege. (Fall.) 
Nr. 32, S. 127. 

— Iſt die Vergütung für beſondere Begräbnißplatzes⸗ 
Benützungsart — öffentlich rechtlicher Natur? (Ab⸗ 
handl.) Nr. 37, S. 145. 


Friſt — in der von der Behörde irrthümlich beſtimmten 
— können die Rechtsmittel überreicht werden. (Fall.) 
Nr. 4, S. 15. 

Fuhren, gemiethete, |. Miethfuhren. 


Gäſtebeherbergung, f. Fremdenbeherbergung. 

Gaſtgewerbsconceſſion an ein beſtimmtes Gebäude 
gebundenes, ob mit deſſen Wegfalle erliſcht? (Abhandl.) 
Nr. 35, S. 137. 

— (2) Gebundenheit an ein beſtimmtes Gebäude. 
(Fall.) Nr. 52, S. 214. 

Gaſthauseinrichtung (s) Beſitzer (als) — if ein 
Erecut nicht anzuſehen, wenn das Gaſthaus als das 
eines Anderen bezeichnet iſt. (Fall.) Nr. 33, S. 131. 

Gaſtwirth (dem) kann die Fremdenbeherbergungs⸗ 
Coneeſſionszurücklegung wegen Mangels einer anderen 
Herberge im Orte nicht verweigert werden. (Fall.) 
Nr. 37, S. 147. 

Gebäude — an beſtimmtes — ob eine Gaſtgewerbs⸗ 
conceſſion gebunden und mit des erſteren Hinweg— 
falle erliſcht? (Abhandl.) Nr. 35, S. 137. 

— (an ein) benimmtes Gebundenheit einer Gaſtgewerbs— 
conce ſion. (Fall.) Nr. 52, S. 214. 

— Einkemmenſteuer, ſ. Einkommenſteuer. 

Gebühren, bücherliche Löſchung anzuſuchen — die 
Steuerämter berechtigt. (Verordn.) Nr. 32, S. 128. 

Gebundenheit einer Gaſtgewerbsconceſſion an ein 
beſtimmtes Gebäude. (Fall.) Nr. 35, S. 137 und 
Nr. 52, S. 214. 

Geburtsmatrik (in die) Eintragung, Anfechtung der 
Geſetzmäßigkeit der letztern, Competenz der politischen 
Behörde. (Fall.) Nr. 13, S. 50. 

— Berichtigung rückſichtlich der nach eigenmächtig auf: 
ae hobener ehelicher Verbindung gebornen Kinder. 
(Fall.) Nr. 13, S. 31. 

Gefangene, f. Arreſtanten. 

Geiſtige Epidemien und ihre Heilung. (Abhandl.) 
Nr. 38. S. 149. 

Geiſtliche, bei Verlaſſenſchaften höherer Würdenträger, 
Interventions commiſſionskoſten- Tragung. (Fall.) 
Nr. 23, S. 91. 

Geldſtrafen nach der Gemeindeordnung verhängte in 
welchen Fond einzufließen? (Abhandl.) Nr. 19, 

S. 73. 

Gemeinde Erſatzanſprüche für Krankenverpflegung, 
f. Krankenverpflegung. 

— (gegen eine) Executionsführung auf Privatforde⸗ 
rungen. (Fall.) Nr. 5, S. 18. 

— (aus der) Ausweiſung von Auswärtigen wegen Ge⸗ 
fähedung der öffentlichen Ruhe und Ordnung. (Fall.) 
Nr. 8, S. 31. 

— Strafrecht in Waſſerſachen. (Rechtsſ.) Nr. 10, 
S. 39 


— (n) Trennung vom bisherigen Pfarrverbande. Errich- 
tung eigener Kirchen. (Abhandl.) Nr. 13, S. 49 
und Nr. 14. 

— Wirkungskreis, ſelbſtſtändiger und übertragener. 
(Abhandl.) Nr. 16, S. 61. 

— Licenzgebühren (Vogelfanggebühren) Creditirung. 
(Full.) Nr. 23, S. 90. 

— zur nachträglichen Einhebung von Lieenzgebühren 
berechtigt. (Fall.) Nr. 23, S. 90. 

— Anordnungen aus ſanitätspolizeilichen Gründen 
im Beſitzſtörungs verfahren unanfechtbar. (Fall.) 
Nr. 23, S. 92. 

— wegen durch ihre Amtshandlung zugefügten Schadens. 
Belangung vor dem Civilgerichte. (Fall.) Nr. 27, 
S. 107. 

— Verhaltung zum Erſatze von Armenverpflegskoſten 
für Kinder mittelloſer Gefangener. (Fall.) Nr. 35, 
S. 138. 

— (aus der) Ausweiſung. (Fall.) Nr. 48, S. 191. 

— (durch die) Inanſpruchnahme der Gendarmerie. 
(Notiz.) Nr. 44, S. 176. 

Gemeindebeamte (durch) Schädigung des Gemeinde- 
vermögens, Nichthaftung des Gemeindevorſtehers. 
(Fall.) Nr. 8, S. 32. 

Gemeindebrunnen's Errichtung (bei) Vorgehen nach 
dem Waſſerrechtsgeſetze. (Fall.) Nr. 24, S. 94. 

Gemeindecaſſe⸗Geſchäfte Beſorgung durch die Spats 
caſſen. (Notiz) Nr. 19, S. 76. 

Gemeindejagden Licitationen — Feilbietungsordnung 
vom Jahre 1786 Anwendung. (Fall.) Nr. 41, 
S. 162. 

Gemeindeordnung (zu der) für Böhmen — Gloſſen. 
(Abhandl.) Nr. 11, S. 41; Nr. 15, S. 37; Nr. 16, 
S. 61 und Nr. 19, S. 73. 


Gemeindeordnung (nach der) verhängte Geldſtrafen, 
welchem Fonde zuzufließen? (Abhandl.) Nr. 19, S. 73. 

Gemeindeumlagen, executive Einantwortung. (Fall.) 
Nr. 3, S. 18. 

— Repartition von der Gemeinde vorzunehmen. (Fall.) 
Nr. 43, S. 171. 3 

Gemeindevermögen gehört nicht zu den unter öffent⸗ 
licher Verwaltung ſtehenden Fonden. (Fall.) Nr. 5, 
S. 18. 

— (8) Schädigung durch Gemeindebeamte, Nichthaftung 
des Gemeindevorſtehers. (Fall.) Nr. 8, S. 32. 

Gemeindevertretung, Beleidigung — Art. V des 
Geſetzes vom 17. December 1862. (Fall.) Nr. 50, 
S. 202. 

Gemeindevorſteher Wirkungskreiſes⸗ Ueberſchrei⸗ 
tung (bei) — die Gerichte abzuſprechen? (Fall.) Nr. 3, 
S. 11. 

— (8) Nichthaftung für durch Gemeindebeamte verur⸗ 
ſachte Schäden. (Fall.) Nr. 8, S. 32. 

— s beleidigende Schreibart gegen vorgeſetzte Behörden 
nach §. 11 der Eaif. Verord. v. 20. April 1854 zu 
ahnden. (Fall.) Nr. 13, S. 51. 

— 's Angelobung, Commiſſlonskoſtenbeſtreitung? (Fall.) 
Nr. 20, S. 79. 

Gemeindevorſtehung zur Geldfirafeverhängung über 
einen Auswärtigen wegen Heimatsrechtsausweiſungs⸗ 
Unterlaſſung nicht berechtigt. (Fall.) Nr. 28. S. 110, 

— (der) ſteht gegen ein Erkenntniß der höheren Inſtanz 
über ein von ihr in J. Inſtanz gefälltes Strafurtheil 
— keine Berufung zu. (Fall.) Nr. 28, S. 110. 

Gemeindewahlen, Stimmenkauf und Verkauf. 
(Abhandl.) Nr. 16, S. 62. 

Gemeindewahlordnung (zu der) für Böhmen — 
Gloſſen. (Abhandl.) Nr. 11, S. 41; Nr. 15, S. 57; 
Nr. 16, S. 61 und Nr. 19, S. 73. 


Gemeindewaſſerleitungen (aus) 
rechte. (Rechtsſ.) Nr. 12, S. 47. 
Gemeinde, Wegpolizei'licher Anordnungs⸗Rechtfer⸗ 
tigung; Regreſſesvorbehalt der Partei hinſichtlich des 
Commiſſionskoſtenerſatzes gegen die Gemeinde. (Fall.) 

Nr. 29, S. 113. 

Gemeindezuſchlag (es) zur Verzehrungsſteuer — 
Begriff. (Abhandl.) Nr. 9, S. 33. 

Gendarm (dem) Andichtung der Trunkenheit im 
Dienſte — Verbrechen der Verleumdung. (Fall.) 
Nr. 6, S. 23. 

Gendarmerie (der) Beleidigungen. (Notiz.) Nr. 21, 
S. 84. 


Waſſerbezugs⸗ 


— Inanſpruchnahme durch die Gemeinden. (Notiz.) 
Nr. 44, S. 176. 

— (für) Vorſpannsbeiſtellung, ſ. Vorſpann. 

Gerichte, nicht berufen über die Wirkungskreiſes⸗ 
Urberjchreitung durch den Gemeindevorſteher abzu— 
fprechen. (Fall.) Nr. 3, S. 11. 

— (:urd) die) Forderung von Armenverpflegskoſten für 
Kinder mittelloſer Gefangener. (Fall.) Nr. 33, S. 138. 

— Unzuläſſigkeit der Aufforderung zur Vorlage eines 
Nachweiſes unter der Strenge der Verweigerung der 
richterlichen Hilfe. (Fall.) Nr. 30, S. 120. 

Geſchenkannahme in Amtsſachen — als Subject 
dieſes Verbrechens ein bei der Heeresergänzung ver⸗ 
wendeter Civilarzt. (Fall.) Nr. 6, S. 22. 

Geſetz (es)⸗Auslegung (über) Anfragen. (Fall.) Nr. 2, 
S. 6. 


— vom 17. December 1862, Art. VI, Auslegung. 
(Abhandl.) Nr. 16, S. 62. 

Geſetzgebung (unſere) zum Schutze der Kunſt⸗ und 
biſtoriſchen Denkmale. (Abhandl.) Nr. 24, S. 93, 
Getränke in verſchloſſenen Gefäßen — Handel hiemit. 

(Fall.) Nr. 1, S. 4. 

— Bereitung ſeitens eines Schänkers geiſtiger Ge⸗ 
tränke durch Weingeiſtes-Verdünnung — ſelbſtſtänd ger 
Gewerbsbetrieb? (Fall.) Nr. 2, S. 6. 

Gewaltthätigkeit (der öffentlichen) ob ſich ein Mann 
gegen die Gattin ſchuldig machen kann? (Fall.) 
Nr. 19, S. 75. ö 

Gewäſſer, öffentliche. (Rechtsſ.) Nr. 11, S. 44. 

— Verunreinigung. (Rechtsſ.) Nr. 33, S. 132. 

Gewerbe, freier Betrieb (für den) Unzuläſſigkeit der 
Vorſchreibung von einen Praventivzweck ver⸗ 
folgenden Bedingungen. (Fall.) Nr. 1, S. 4. 

— Alfterpacht. (Abhandl.) Nr. 6. S. 21. 

— Victualiengewölbes⸗ Benützung zur Weinſtube aus 
polizeilichen Rückſichten — unzuläſſig. (Fall.) Nr. 38, 
S. 150. 

— freies — die Verfertigung künſtlicher Zähne und 
Gebiſſe; Umfang desſelben. (Fall.) Nr. 17, S. 66. 


V 


Gewerbefreiheit und Waſſerbenützung. (Rechtsſ.) 
Nr. 10, S. 39. 

Gewerbeordnung F. 29 und Handel mit Getränken 
in verſchloſſenen Gefäßen. (Fall.) Nr. 1, S. 4. 

— Auslegunas⸗Anfragen an die Gewerbsbehörde. (Fall.) 
Nr. 2, S. 6. 

— F. 139 Gewerbspaͤchters-Beſeitigung. (Fall.) Nr. 25, 
S. 98. 

— . 18, Rückſichten der polizeilichen Ueberwachung. 
(Fall.) Nr. 38, S. 150. 

— und Hauſirpatent — Berührungspunkte. (Abhandl.) 
Nr. 39, S. 153. 

— F. 131, ob von den darin wegen Gewerbsübertretung 
beſtimmten Strafarten gleichzeitig mehrere angewendet 
werden können? (Fall.) Nr. 45, S. 179. 


Gewerbeſchein (s) Ausſtellung (bei) iſt die Bors 
ſchreibung von einen Präventivzweck verfolgenden 
Bedingungen hinſichtlich Betriebes freier Gewerbe 
— unzuläſſig. (Fall.) Nr. 1. S 4. 

Gewerbeſchild (auf dem) eines Fabrikanten chem ſcher 
Präparate — Aufſchrift: Apotheker zuläffig? 
(Notiz.) Nr. 24, S. 96. 

Gewerbsanmeldung ſeitens der Ehegattin; Ein⸗ 
wendung, daß der Gatte das Geſchäft betrieben, Ver⸗ 
werfung. (Fall.) Nr. 40, S. 159. 

Gewerbsbehörde — nicht berufen — zur Beant⸗ 
wortung von Anfragen über Gewerbeordnungsaus— 
legung. (Fall.) Nr. 2, S. 6. 

Gewerbsbetrieb, ſelbſtſtändiger, ob die Getränke⸗ 
bereitung durch Weingeiſtverdünnung ſeitens eines 
Schänkers geiſtiger Getränke. (Fall.) Nr. 2. S. 6. 

— (8) Anmeldung durch die Chegattin, Verwerfung 
der Einwendung, daß der Ehegatte das Geſchäft 
betrieben. (Fall.) Nr. 40, S. 159. 

Gewerbsconceſſtonen, Verkäuflichkeit; exeeptio non 
adimpleti contraetus. (Fall.) Nr. 28, S. 111. 

Gewerbsleute, herumwandernde von den Einkommen⸗ 
ſteuer⸗Zuſchlägen nicht befreit. (Verord.) Nr. 15, 
S. 60. 

Gewerbspächter (s) Beiſeitigung. (Fall.) Nr. 25, 
S. 98. 


Gewerbsübertretung ob Abgabe von Rum ſeitens 
eines Apothekers. (Fall.) Nr. 26, S. 104. 

— Beſtrafung, ob hiebei mehrere Strafarten gleich⸗ 
zeitig angewendet werden können? (Fall.) Nr. 43, 
S. 179. 


Gewerbstreibende — die Avotheker? (Fall.) Nr. 31, 
S. 123. 

Grenzbegehung (Rainung) in Oderſeiermark. (Mis⸗ 
celle.) Nr. 14, S. 56. 

Grüfte nicht executirbar. (Fall.) Nr. 8, S. 32. 

Gründe, Bauerngründe, ſ. Bauerngründe. 

Grundlaſtenablöſungseommiſſion, auf Grund 
eines Erkenntniſſes derſelben dem و‎ führer 
die Executionskoſten zuzuſprechen. (Fall.) Nr. 21, 
S. 84. 

Grundſteuerregulirungs = Landescommiſſion, 
Praxis im Vermeſſungsvienſte zur Civilgeometers - 
prüfungszulaſſung — anrechenbar. (Verord.) Nr. 17, 
S. 68. 


Grundſtück(s) Zugehörigkeit zu einer anderen Liegen⸗ 
ſchaft, Beweiskraft der Certificate von Steuerämtern 
und Gemeinden. (Fall.) Nr. 36. S. 142. 


9. 


Hafenbootsmann k. k., bei deſſen Beleidigung 8. 12, 
lit. a der kalſ. Verord. v. 20. April 1854 anzuwen⸗ 
den. (Fall.) Nr. 23, S. 98. 

Haftung für Triftſchäden. (Fall.) Nr. 4, S. 14 

— einer Babnunternehmung für durch den Betrieb zu— 
gefügten Schaden iſt an den Nachweis des Verſchul⸗ 
dens ihrerſeits nicht gebünden. (Fall.) Nr. 33, 
S. 131. 

Handel mit Getränken in ve ſchloſſenen ۰ 
(Fall.) Nr. 1, S. 4. 

Hauſtrbücher, Vidirung. (Abbandl.) Nr. 33, S. 129. 

Hauſtrer von den Einkommenſteuerzuſchlägen befreit. 
(Verord.) Nr. 15, S. 60. 

Hauſtrhandel der ſlovakiſchen Drahtbinder. (Verord.) 
Nr. 34, S. 136. 

Hauſtrpatent und Gewerbeordnung, Berührungs⸗ 
punkte. (Abhandl.) Nr. 39, S. 153. 

Hausrecht(s) Inhalt. (Not z.) Nr. 23, S. 92. 

Hebammen (durch) Carbolſäurelsſungs⸗Gebrauch als 
Reinigungsmittel. (Verord.) Nr 47, S. 188. 

Hebräiſche Lettern, hiemit Namensfertigung. (Fall.) 
Nr. 47, S. 187. 


Heimatsgeſetz, §. 28, Erſatzanſpruch für Unterſtützung 
eines auswärtigen Armen nach dem Maße des augen⸗ 
blicklichen Bedürfniſſes. (Fall.) Nr. 3, S. 10. 

— F. 28, augenklickliches Unterſtützungsbedürfniß. 
(Foll.) Nr. 9, S. 35. 

— 8. 6 und de lens den e e 
an die Gemeinde ſeitens der Erſatzpflichtigen. (N. ۱ 
Nr. 16, S. 63. یر جر‎ 

— Auslegung des F. 39. (Fall.) Nr. 30, S. 119. 

Heimatsloſer Zuweiſung ſchlleßt die Fortſetzung der 
Heimatserhebungen nicht aus. (Fall.) Nr. 50, 
S. 201. : 

ag wech von Militärinten: anten (Fall.) Nr. 14, 
S. 35. 

— (8) Nichtausweiſungs⸗Beſtrafung wegen Mangels 
einer Strafſanction unzuläſſig. (Fall.) Nr. 28, 
S. 110. ۱ 

— jener von ihren ungariſchen Ehegatten gerichtli 
geſchiedenen Frauen, welche erſt durch ا‎ 
lihung u gariſche Staatsbürgerinnen geworden ۰ 

Fall.) Nr. 52, S. 215. 

m n der von der Entſcheidung,‏ ر 
abhängigen Wirkſamkeit einer Entſcheidung, 5)‏ 
Nr. 19. e 67. pi et‏ 

Heimatszuſtändigkeit eines Abgeſtellten zu einer Ge⸗ 
meinde eines anderen Stellungsbezirkes, ſiehe Aſſen⸗ 
tirung. 

Hiſtoriſche Denkmale. Schutz (zum) Geſetz. (Ab⸗ 
handl.) Nr. 24, S. 93. 

Holzbringung über fremde Gründe, Nichtannahme 
der außerämtlichen Entſchädigung ſeitens des Eigen⸗ 
8 15 Commiſſionskoſtenfrage. (Fall.) Nr. 40, 
S. 158, ِ 


3. 


Jagd, an Sonn» und Feierkagen. (Abhandl.) Nr. 2 


Jagdkarten ungariſcher Giltigkeit? (Abhandl.) Nr. 2, 
S. 5 


Jagdpacht⸗Verlängerungsverträge — behördliche Be⸗ 
ftätigung, (Fall.) Nr. 23, S. 90. 

Jagdpächter (8) oder Jagdauffehers Beſtätigung (bei 
der) freies Ermeſſen der politiſchen Behörde. (Abhandl.) 
Nr. 9, S. 34. 

Jagdpachtvertrag (3) ſtillſchweigende Erneuerung. 
(Fall.) Nr. 44, S. 174. 1 

Jagdrecht, Beſitzſtörungsklage, ſ. Beſitzſtörungsklage. 

Jagdreſervat. (Fall.) Nr. 40, S. 159. 

Jagdthier — der Dachs. (Fall.) Nr. 36, S. 142. 


Induſtrieller Auszeichnung, ſ. Auszeichnung. 


Interconfeſſionelle Verhältniſſe der Staatsbürger, 
Geſetz hierüber, ob auch für Ausländer gilt? (Abhandl.) 
Nr. 36, S. 141. 

Judieatur in Meldungsvorſchriften, Uebertretungen, 
Competenzfragen. (Abhandl.) Nr. 3, S. 9, Nr. 4 
S. 13, Nr. 5, S. 17, Nr. 7, S. 25, Nr. 20, S. 77, 
Nr. 21. 

Juſtizminiſterium, Eingaben bei demſelben — Befei- 
digende — Ahndung. (Fall.) Nr. 2, S. 7. 


0 


K. 


Kind, minderjähriges, ſ. Minderjährig. 

Kirchen, Errichtung in — von dem bisherigen Pfarr⸗ 
verbande — ſich trennenden Gemeinden. (Abhandl.) 
Nr. 13, S. 49 und Nr. 14, S. 32. 

Kläger (8) Aufforderung zur Nachwei'esvorlage unter 
der Strenge der Verweigerung richterlicher Hilfe — 
unzuläſſig. (Fall.) Nr. 30, S. 120. 

Krankenſpitalsverpflegung, unentgeltliche öſter⸗ 
reichiſcher und franzöſiſcher Unterthanen. (Verord.) 
Nr. 27, S. 108. 

Krankenverpflegung für einen Armen; Erſatzanſprüche 
einer Gemeinde an die Erſatzpflichtigen. (Fall.) Nr. 
16, S. 63. 

Krankenverpflegskoſten — Grundſätze fremden Staa⸗ 
ten gegenüber. (Verord.) Nr. 6, S. 23. 

— (für) von — in dauernder Armenverſorgung der Oe 
meinde ſtehenden Perſonen der Landesfond aufzu⸗ 
kommen. (Fall.) Nr. 46, S. 183. 

Kriegsſchäden (wegen) Erſatzanſprüche gegen das 
Aerar, Competenz der politiſchen Behörden. (Fall.) 
Nr. 47, S. 187. 

e Schutz (zum), Geſetz. (Abhandl.) Nr. 


Suapiniherel, thierärztliche. (Abhandl.) Nr. 47, 


L. 


Landesculturinſpectoren, Stellung und Wirkungs⸗ 
kreis. (Notiz.) Nr. 10, S. 40. 

Landesfond hat auch für die Krankenverpflegskoſten 
ſolcher in öffentlichen Spitälern verpflegten Perſonen, 
denen die dauernde Armenverſorgung der Gemeinde 
gebührt, aufzukommen. (Fall.) Nr. 46, S. 183. 

Landtagswahlordnung für Steiermark, Wahlgänge⸗ 
anzahl? (Abhandl.) Nr. 12, S. 45. 

— (nach der) Anzahl der Wahlgänge. (Abhandl.) 
Nr. 19, S. 74. 

Lärmende Beſchäftigung des Nachbars, ob zur Be⸗ 
ſitzſtörungsklage berechtigt? (Fall.) Nr. 15, S. 60. 

Legat (durch ein) zu Gunſten einer ſich mit Erziehung 
befaſſenden religiöfen Körperſchaft im Falle der Auf⸗ 
hebung oder Nichteinführung der Letzteren aber zur 
Erhaltung einer Erziehungsanſtalt, ob ſofort eine 
Stiftung begründet wird? (Fall.) Nr. 7, S. 27. 

Legitimatton eines unehelichen Kindes per subsequens 
matrimonium der Eltern, im Taufbuche anzumerken, 
ſonſt wirkungslos. (Fall.) Nr. 14, S. 56. 

Legitimationsſcheine zum Strazzenſammeln. (Fall.) 
Nr. 29, S. 114. 

Leiſtung oder Recht, ob durch das Geſetz vom 7. Sep⸗ 
tember 1848 aufgehoben ſei, hat die Grundentlaſtungs⸗ 
Commiſſion zu entſcheiden. (Fall.) Nr. 30, S. 120. 

Licenzgebühren, Creditirung, nachträgliches Ein⸗ 
hebungsrecht der Gemeinde. (Fall.) Nr. 23. S. 90. 

Licitationen von Gemeindejagden, f. Gemeindejagden. 

Liquidirung zuerkannter Vertretungskoſten in Buffers 
ſachen. (Rechisſ.) Nr. 3, S. 12. 


M. 


Marke eines Fabrikanten, Regiſtrirung auf den Namen 
des Verkäufers von Waaren des Erſteren — unzuläſſig. 
(Fall.) Nr. 34, S. 134. 

— (n) Ausgabe ſtatt Geldes an Farcriksarbeiter auch 
im internen Verkehre — unzuläſſig. (Fall.) Nr. 21, 
S. 83. 

Markenſchutz. Verkäufer von Waaren eines Fabri⸗ 
kanten, ob deſſen Marke auf ſeinen eigenen Namen 
regiſtriren laſſen darf? (Fall.) Nr. 34, S. 134. 

Marktgebühren Einhebung bei nicht auf offenem 
Markte und über Beſtellung ſtaktfindenden Bers 
käufen — unzuläſſig. (Fall.) Nr. 7, S. 27. 

— Einhebungsmodalität mit Rückſicht auf die Linien 
einer Stadt. (Fall.) Nr. 21, S. 83. 

Marktordnung (in einer gemeindlichen) iſt die An⸗ 
drohung der Ausſchließung vom Marktbeſuche — 
unzulaſſig. (Fall.) Nr. 47, S. 186. 

Matriken. Geſetzmäßigkeit der Eintragung in die 
Geburtsmatrik ſeitens Matrikenführers, Com⸗ 
petenz der politiſchen Behörde. (Fall.) Nr. 13, 
S. 30. 

— hierländiger Berichtigung's Requiſitionen unga⸗ 
riſcher Gerichtsbehörden. (Verordn.) Nr. 17, S. 67. 
— Führung jeitend der evangeliſchen Pfarrämter. 
(Verordn.) Nr. 23, S. 92. 

Mauthgebühren, Creritirungsklagen zu entſcheiden 
— find die Gerichte competent. (Fall.) Nr. 49, 
S. 196. 

Mauthſchranken, Aufſtellungsangelegenheit (in) Bes 
ſchränkung des freien Ermeſſens der politiſchen Be— 
hörden. (Fall.) Nr 20, S. 79. 

Mauthyvorſchriften (nach den) Begriff der Wirth⸗ 
ſchaftsfubren. (Fall.) Nr. 7, S. 27. 

Meldungsvorſchriften Uebertretungen (in) Judi⸗ 
catur, Competenzfragen. (Abhandl.) Nr. 3, S. 9, 
Nr. 4, S. 13, Nr. 5, S. 17, Nr. 7, S. 25, Nr. 20, 


S. 77 und Nr. 21. 
(in) Praxis. (Abhandl.) 


— Uebertretungsfällen 
Nr. 22. S. 85. 

Wi hren als Wirthſchaftsfuhren. (Fall.) Nr. 7, 

Militärintendanten als Militärperſonen anzuſehen. 
(Fall.) Nr. 14, S. 38. 

Militärperſonen ſind die Militärintendanken. (Fall.) 
Nr. 14, S. 35. 

Minderjährig (en) Sohnes, Einreihung ins Heer. 
rs: aus dem Familienverbande. (Fall.) Nr. 15, 
— (en) Kindes, zwangsweiſe Abnahme und Uebergabe 
in die vüterliche Gewalt nach §. 143 des a. b. G. B. 
zuläffig. (Fall.) Nr. 28, S. 111. 

Mobiliarexeeution, Gaſthauseinrichtung, |. Gaſt⸗ 
hauseinrichtung. 


VI 


Mutter, Erhaltungsaufwandserſatzpflicht des Sohnes. 
(Fall.) Nr. 16, S. 63. 


N. 


Ent⸗ 
Nachbar Einſpruchsrecht gegen Be- wäſſerungs⸗ 


anlagen. (Rechstſ.) Nr. 18, S. 72. 

Nachbarrecht. Ob lärmende Beſchäftigung des Nach⸗ 
bars zur Beſitzſtörungsklage berechtigt? (Fall.) 
Nr. 15, S. 60. 

Namensfertigung mit hebräiſchen Lettern. (Fall.) 
Nr. 47, S. 187. 

Nationalitäten in Oeſterreich, rechtliche Stellung. 
(Abhaudl.) Nr. 49, S. 194. 

Noſtriſtcation eines an einer auswärtigen Univerſität 
erlangten Doctordiplomes — Wirkung. (Fall.) 
Nr. 13, S. 52, 


O. 


Oedelr) Bauerngründe Erſitzung durch die ehemaligen 
Herrſchaften? (Fall.) Nr. 44, S. 175. 

Oeffentliche Gewäſſer, Vereinigung mit Privatge⸗ 
wäſſern. (Rechtsſ.) Nr. 11, S. 44. 

— (u) Mildthatigkeit (der) zur Laſtfallens⸗Moment, 
ob durch Schuldenmachen und Schulgeldsnichtzahlung 
begründet wird? (Fall.) Nr. 36, S. 141. 

— Ruhe und Ordnung, Gefährdung in der Gemeinde 
— Ausweiſungsgrund. (Fall.) Nr. 8, S. 31. 

Oeffentliches Recht; Object desſelben, ob die Ver⸗ 
gütung für beſondere Art der Benützung eines Be⸗ 
gräbnißplatzes? (Abhandl.) Nr. 37, S. 145. 

Oeſterreich (in) rechtliche Stellung der Nationalisten. 
(Abhandl.) Nr. 49, S. 195. 


P. 


Parteien, Strafregiſtersauszug, ſ. Strafregiſter. 

Paß, Erleichterungen für Reiſen und Aufenthalt in 
Spanien. (Verord.) Nr. 31, S. 124. 

Patentbureau's für Privilegienvermittlungsgeſchäfte, 
Conceſſionirung? (Fall.) Nr. 35, S. 138. 

Penſton (auf die) Anſpruchsrecht der am Tage des 
Ablebens ihres Gatten mit demſelben getrauten 
Beamtenswitwe. (Fall.) Nr. 26, S. 103. 

Pfandrecht, ſ. Executionsrecht. 

Pfarrverband (von dem) Trennung ſeitens Gemein⸗ 
den, Errichtung eigener Kirchen. (Abhandl.) Nr. 13, 

S. 49 und Nr. 14. 

Planken, hölzerner, Erſatz durch Einfriedungsmauer als 
Bau anzuſehen. (Fall.) Nr. 1, S. 3. 

Pockenkrankheit bei Schweinen. (Verord.) Nr. 34, 
S. 136 


Politiſche Beamte (der) als ſtaatsanwallſchaftliches 
Organ. (Fall.) Nr. 8, S. 31. 

— Behörde, freies Ermeſſen bei Jigdpächtersbeſtäti⸗ 
gung. (Abhandl.) Nr. 9, S. 34. 

— — freies Ermeſſen bei Verfügungen gemäß 7 
des tirol. Waſſerrechtsgeſetzes. (Abhandl.) Nr. 9, 
S. 35. 

— — Beſchränkung des freien Ermeſſens derſelben in, 
einer Mauthſchrankens Aufſtellungsſache. (Fall.) 
Nr. 20, S. 79. 

— — Ourch die) Beſtätigung der Jagdpachtverlänge⸗ 
runzsverträge. (Fall.) Nr. 23, S. 90. 

— — nach rechtskräftiger Entſcheidung derſelben Bes 
ſitzſtörungsklage wegen Jagdrechtes — unzuläſſig. 
(Fall.) Nr. 38, S. 151. 

— — wie bei den vor dem Verwaltungsgerichtshofe oder 
Reichsgerichte erhobenen Beſchwerden — vorzugehen? 
(Verordn.) Nr. 41, S. 163. 

— سب‎ Competenz, f. Competenz. 

Politiſches Straferkenntniß, Rechtsk aft, ſ. Rechts- 
kraft. 

Polizeiliche (r) Ueberwachungsrückſichten nach §. 18 
der Gewerbeordnung. (Fall.) Nr. 38, S. 150. 

Präventivzweck (einen) verfolgender Bedingungen, 
Vorſchreibung für den Betrieb freier Gewerbe — un⸗ 
zuläſſig. (Fall.) Nr. 1, S. 4. 

Prefßgeſetz § 24, Erläuterung. Weiterverbreitung eines 
incriminirten Artikels in Widerlegungsabſicht — un⸗ 
zuläſſig. (Fall.) Nr. 10, S. 38. 

— (es) Uebertretung nach §. 11, Abſ. 2 — wiſſentliche 
falſche Anzeige eines Scheinredacteurs. (Fall.) Nr. 12, 
S. 46. 


— (es) Ulebertretung, Vorausſetzung der Beſcholtenheit, 
ſ. Beſcholtenheit. 


Privatforderungen (bei) gegen Gemeinden, Execution 
auf Gemeinde⸗Umlagen. (Fall.) Nr. 5, S. 18. 

Privatgeſchäftsvermittlung (8) Vorſchriften (nach 
den) die Auctions nſtitute zu b. urtheilen. (Fall.) 
Nr. 11, S. 43. - 

Privatgewäſſer, Bedingung der Enteignung. (Rechtsſ.) 
Nr. 3, S. 12. 1 

— vereint mit öffentlichem Gewäſſer. (Rechtsſ.) Nr. 11 
S. 44, / 

Privilegienvermittlungen (für) fogenannte Batent- 
bureaue — Conceſſion. (Fall.) Nr. 35, S. 138. 

Propinationsübertretung ob Verabreichung von 
Branntwein an eigene Arbeiter al8 Sobnûiquivalent. 
(Fall.) Nr. 22, S. 87. 


R. 


Radieirte Buchbindergewerbe, ſ. Buchbindergewerbe. 

Rainung. f. Grenzbegehung. 

Reaſſumirung des Verfahrens. (Fall.) Nr. 1, S. 2. 

Reform, (Abhandl.) Nr. 43,‏ )8( یی :2 ر 
.169 . 


r 


Recht oder Leiſtung ob durch das Geſetz vom 7. Sep: 
tember 1848 aufgehoben fei, hat die Grundent— 
laſtungscommiſſion zu entſcheiden. (Fall.) Nr. 30, 
S. 120. 

— der Zinſenforderung in beſtimmter Währung — 
Erſitzung (Fall.) Nr. 26, S. 101. 

— öffentliches, 1. Oeffentliches Recht. 

— (e) früher erworbener Einwendung gegen die Ex⸗ 
propriation — unzuläſſig. (Rechtsſ.) Nr. 33, S. 132. 

— fremder Beeinträchtigung durch Aenderung der 
Qualität des Waſſers. (Rechtsſ.) Nr. 33, S. 132. 

Rechtskraft (in) Tretung eines politiſchen Strafer⸗ 
kenntniſſes, Strafregiſtersauszugs⸗Ausfolgung an die 
Parteien. (Fall.) Nr. 26, S. 103. 

Rechtskräftige Entſcheidung der politiſchen Behörde; 
Jagdrechts⸗Beſitzſtörungsfrage f. Beſiszſtörungsklage. 

Rechtsmittel können auch in der von der Behörde 
irrthümlich beſtimmien Friſt überreicht werden. (Fall.) 
Nr. 4, S. 13. 

— Ergreifungsz it erſt vom Zuſtellungstage der Ent⸗ 
ſcheidungsgründe zu berechnen. (Fall.) Nr. 4, S. 15. 

Recurs an den Verwaltunasgerichtshof wegen Waſſer⸗ 
benützungs⸗Conceſſſonsverweigerung — unzuläſſig. 
(Rechtsſ.) Nr. 4, S. 16. 

— gegen die Anordnung neuer Erhebungen. (Rechtsf.) 
Nr. 9, S. 36. 

— der Gemeindevorſtehung gegen ein Ersenntnig der 
höberen Inſtanz über ein von ihr in erſter Inſtanz 
geräte Strafurtheil — unzuläffig. (Fall.) Nr. 28, 
S. 110. 

— (e) wider Entſcheidungen der politiſchen Behörden 
beim Verwaltungsgerichtshofe oder Reichsgerichte. 
(Verord.) Nr. 41, S. 163. 

Recursangelegenheiten in Waſſerrechtsſtrafſachen. 
(Rechts.) Nr. 3, S. 12. 

Recursfriſten Berechnung. (Fall.) Nr. 4, S. 15. 

Regenwaſſer. (Rechtſ.) Nr. 11, S. 44. 

Regiſtrirung einer Marke, ſ. Marke. 

Regreß Vorbehalt einer wegpolizeilich ſachfälligen 
Partei betreffs des Commiſſionskoſtenerſatzes gegen die 
Gemeinde. (Fall.) Nr. 29, S. 113. 

Reiſekoſten der politiſchen Beamten oder nicht monka⸗ 
niſtiſchen Sachverſtändigen bei bergbehördlichen Com⸗ 
miffionen, Competenz. (Fill.) Nr. 39, S. 155. 

Run Abgabe ſeitens eines Apothekers — Gewerbs⸗ 
übertretung? (Fall.) Nr. 26, S. 104. 

Ruſſen Außerlandesſchaffung. (Verord.) Nr. 35, 
S. 140. 


S. 


Sachverſtändige (r)⸗Gebühren in Waſſerrechtsſachen. 
(Rechteſ.) Nr. 3, S. 12. 

Schänker geiſtiger Getränke, ſ. Getränke. 

Schankgerechtigkeit(s)⸗Ausübung ſeitens des von 
einem Brauereibeſitzer vertragsmäßig beſtellten Wirthes, 
Delogirung des letzteren durch erſteren — Beſſtz⸗ 
ſtörung. (Fall.) Nr. 42, S. 165. 

Schätzwerth (es), bedingungsweiſer Erlag bei der 
Expropriation. (Rechteſ.) Nr. 9, S. 36. 

Scheinredacteur(é) wiſſentlich falſche Anzeige, Ver⸗ 
1 F. 11, II., des Preßgeſetzes. (Fall.) Nr. 12, 

Schmähſchriften (in verbreiteten), Auslegung dieſes 
en im 8. 491 St.⸗G.⸗B. (Fall.) Nr. 5, 
S. 19. 


Schonungsfläche im Sinne des §. 10 des ۳ 
(Fall.) Nr. 52, S. 213. 

Schonzeit (während der), ob ein im Auslande erlegtes 
Wild verkauft werden darf? (Fall.) Nr. 18, S. 72. 

Schreibart, beleidigende, ſ. Beleidigende Schreibart. 

Schrift Ueberreichung bei einer Brhörde als „Ver⸗ 
breitung“ anzuſehen. (Fall.) Nr. 5, S. 19. 

— hebräiſche; hiemit Namensfertigung. (Fall.) Nr. 47, 
S. 187. 

Schubkoſten bei vorſchriftswidriger Verſchiebung — 
Tragung? (Fall.) Nr. 30, S. 120. 

Schulbehörden, (der ſtaatlichen), Vertretung in 
Rechtsſachen durch die k. k. Finanzprocuratur. (Fall.) 
Nr. 41, S. 162. 

Schullehrer Bürgerſchullehrer, ſ. Bürgerſchullehrer. 

Serutin mit „Wahl“ „Abſtimmung“ gleichbedeu⸗ 
tend. (Abhandl.) Nr. 19, S. 74. 

Servituten⸗Erweiterung für die Waſſerbenützung. 
(Rechtsſ.) Nr. 3, ©. 12. 

Sittenpolizei, (zur). (Abhandl.) Nr 10, S. 37. 

Sociale Verwaltung; ihre Aufgabe — die Arbeits⸗ 
vermittlung. (Abhandl.) Nr. 17, S. 65. 

Sohn — für den Muttererhaltungsaufwand — erſatz⸗ 
pflichtig. (Fall.) Nr. 16, S. 63. 

Sparcaſſen, ) die), Beſorgung der Gemeinde⸗ 
eaſſegeſchäfte. (Notiz.) Nr. 19, S. 76. 

Spiritus, ſ. Weingeiſt. 

Staat, auswärtiger, ſ. Auswärtiger Staat. 

Staatsauwaltſchaftlicher Functionär (als), 
politiſche Beamte. (Fall.) Nr. 8, S. 31. 

Staatsbürger, interconfeſſionelle Verhältniſſe, Geſetz 
ex 1868 ob auch für Ausländer giltig? (Abhanel.) 
Nr. 36, S. 141. 

Staatsbürgerſchaft jener ven ihren ungariſchen 
Ehegatten gerichtlich geſchiedenen Frauen, welche erſt 
durch ihre Verehelichung ungariſche Staatsbürgerinnen 
geworden ſind. (Fall.) Nr. 52, S. 215. 

Staatsgrundgeſetz vom 21. December 1867, Art. 7, 
hat das Geſetz vom 7. September 1848 nicht modi⸗ 
ficirt. (Fall.) Nr. 30, S. 120. 

Staatswiſſenſchaft's⸗ Studiums = Reform an den 
öſterreichiſchen Univerſitäten. (Abhandl.) Nr. 45, 
S. 177. 

Statiſtik eines Vereines, ſ. Vereinsſtatiſt'k. 

„Stauhöhe, berechtigter unzureichende Erſichtlichmachung. 
(Rechtsſ.) Nr. 44. S. 175. 


der 


Staumaßſen, Setzungskoſten. (Rechtsſ.) Nr. 4, 


S. 16. 

Stauproben, behördlicke. (Rechtsf.) Nr. 44, 
S. 175. 

Steiermark, Landtagswahlordnung, Wahlgängean⸗ 
zahl? (Fall.) Nr. 12, S. 45. 

Stempelbefreiung, auch der Geburts- und Todten⸗ 
ſcheine der Urlauber und Landwehrmänner. (Verord.) 
Nr. 33, S. 128. 

Sterbematriken, Führung hinſichtlich der auf katho⸗ 
liſchen Friedhöfen beerdigten Perſonen evangeliſchen 
Glaubens. (Verord.) Nr. 47, S. 187. 

Steuerämter im eigenen Wirkungskreiſe, zum ۰ 
ſuchen der bücherlichen Löſchung von ordentlichen 
Gebühren — berechtigt. (Vererd.) Nr. 32, S. 128. 

— haben nicht die Repartitlon ter Gemeindeumlagen 
vorzunehmen. (Fall.) Nr. 43, S. 171. 

Steuern — für. l. f. — bedingunosweiſes Vorzugs⸗ 
recht bei Executionen (Fall.) Nr. 25, S. 98. 

— (für die l. f.) Vorzugsrecht — wodurch beſchränkt? 
(Fall.) Nr. 35, S. 139. 

Stiftung, ob ſofort durch eine Legats verfügung zu 
Gunſten einer ſich mit Erziehung beſchäftigenden 
relizibſen Körperſchaft, im Falle der Aufhebung 
oder Nichteinfü rung der Letzteren aber zur Erhal— 
zung einer Erziehungsanſtalt — begründet wird? 
Ma) Nr. 7, S. 27. 

Stillſchweigende Erneuerung eines Jagdpachtver⸗ 
trages. (Fall.) Nr. 44, S. 174. 

Strafarten — für Gewerbsübertretungen — ob 
gleichzeitig mehrere angewendet werden können? 
(Fall.) Nr. 43, S. 179. 

Strafe der Ausſchließung von’ Markibeſuche in einer 
Gemeindemarktordnung Androhung — unzulärfig. 
(Fall.) Nr. 47. S. 186. 

e „von ausländiſcher Behörde 
gefällter — Vollziehungsunſtatthaftigkeit (V rerd. 
Nr. 1, S. 4. : د منت‎ 

Straffolgen der Verurth⸗ilung, Erlöſchung; Er⸗ 
e e Verurtheilung in 
einem politiſchen ohlverhaltungszeunniſſe. all. 
Nr. 33, S. 130. 5 % a 


VII 


Strafgerichtliche Verurtheilung im politiſchen Wohl; 
verhallungszeugniſſe zu erwähnen? (Fall.) Nr. 33, 
S. 130. 

Strafgeſetz (nach dem) Beamtensbegriff. (Fall.) Nr. 6, 
S. 22. 


Strafrecht der Gemeinden in Waſſerſachen. (Rechtsſ.) 
Nr. 10, S. 39. 

Strafregiſter (aus dem). Auszugsausfolgung an die 
Parteien, auch nach eingetretener Rechtskraft eines 
politiſchen Straferkenntniſſes. (Fall.) Nr. 26, 
S. 103. 

Strafſanetion (bei mangeln ter) Gemeindevorſtehung 
zur Geldſtrafverfügung — nicht berechtigt. (Fall.) 
Nr. 28, S. 110. 

Strafverfahreus⸗ und Vollzugskoſten, im auslän⸗ 
diſchen Strafurtheile zum Erſatze auferlegter — Ein⸗ 
hebungsunzuläſſiz keit. (Berord.) Nr. 1. S. 4. 

Straßenbau⸗ und Waſſerrechtsgeſetz. (N ISL.) Nr. 3, 
D. 12. 

Strazzenſammeln (zum) Legitimationsſcheine. (Fall.) 
Nr. 20, S. 114. 

Streitpartei, ſ. Kläger. 

Subſtitution, fideſcommiſſariſche, beinhaltet eine 
Legatsverfügung zu Gunſten einer ſich mit Erziehung 
beſchäftigenden religiofen Körperſchaft, im Falle der 
Aufhebung oder Nichteinführung der Letzteren aber 
zur Erhaltung einer Erziehungsanſtalt. (Fall.) Nr. 7, 
S. 27 


Synonyme, waſſerrechtliche Bezeichnungen. (Rechisſ.) 
Nr. 11, S. 44. 


T. 


Tabakrauchen's (wegen) an verbotenen Orten eines 
Gewerbsetabliſſements, Löſung des Dienſtverhältniſſes 
ohne Aufkündigung. (Fall.) Nr. 15, S. 39. 

Taufbuch (im), Legitimationseintragung, ſ. Legiti⸗ 
mation. 

Thierärztliche Kurpfuſcherei. (Abhandl.) Nr. 47, 
S. 185. 

Tretpreſſen (für) Eonceiſionsertheilung und Geſchäfts— 
betriebsüberwachung. (Verord.) Nr. 31. S. 124. 

Triftſchäden (für) Haftung. (Fall.) Nr. 4, S. 14. 

Trunkenheit im Dienſte, Andichtung einem Gendarmen, 
f. Verleumdung. 
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Uebertretung der Ehrenbeleidigung, ſ. Ehrenbelei⸗ 
digung. 

— der Me. dungsvorſchriften, f. Meldungsvorſchriften. 

— des Preßgeſetzes, ſ. Preßgeſetz. 

— der Propmation, ſ. Propinationsübertretung. 

— gegen die Sicherheit des Waldeigenthums, ſ. Forſt⸗ 
frevel. 

Uferſchutz bei künſtlichen Gerinnen. (Rechtsſ.) Nr. 18, 
S. 72. 

Unbewegliches Gut; das den hievon zu entrichtenden 
Steuern eingeräumte Pfandrecht kommt der Einkom- 
menſteuer von — die Hauszinsſteuerbefreiung ges 
nießenden — Gebäuden nicht zu. (Fall.) Nr. 29, 
S. 116. 

Ungariſche Gericktsbehörden, Berichtigungsrequiſi⸗ 
tionen wegen Matrikenberichtigung. (Verord.) Nr. 17, 
S. 67. 

— Jagrkarten, ſ. Jagdkarten. 

Ungarn Entlaſſung eines Angehörigen Croatien⸗ 
Slavoniens aus dem ungariſchen Staatsverbande, 
Competenz. (Fall.) Nr. 21, S. 84. 

— Heimatsrecht und Staatsbürgerſchaft der gerichtlich 
von ihren ungariſchen Ehegatten getrennten Frauen. 
(Foll.) Nr. 3 „S. 215. 

— illegales Beſitzſtörungserkenniniß eines dortigen 
Bezirksgerichtes, verwaltungsrechtliche Competenz. 
(Fall.) Nr. 42, S. 165. 

Univerſitäten; Frauen⸗Zulaſſung zu den Vorleſungen. 
(Verord.) Nr. 25, S. 100. 

— (an den öſterreichiſchen) Reform des ſtaatswiſſen⸗ 
schaftlichen Studiums. (Abhandl.) Nr. 45, S. 177. 
Unterſtützungsbedürfniß, augenblickliches, im Sinne 

des 6, 28 des Heimatsgeſetzes. (Fall.) Nr. 9, S. 35. 

Urkunden, Civilſtandsurkunden, f. Civilſtandsurkunden. 


V. 


Väterliche Gewalt (in die) Uebergabe eines minder⸗ 
jäbrigen Kindes nach §. 145 a. b. G. B. zuläſſig. 
(Fall.) Nr. 28, S. 111. 


Verbrechen der öffentl. Gewaltthätigkeit, ſ. Gewalt⸗ 
thätigkeit. 

— der Geſchenkannahme in Amksſachen, f. Oefhen's 
annahme. 

— der Verleumdung, |. Verleumdung. 

Verbrecher nach England geflüchteter — Verfolgung 
ſeitens der Polizeibehörde. (Verord.) Nr. 32, S. 128. 

Verbreitung eines Schriftſtückes if deſſen Ueber⸗ 
reichung bei einer Behörde. (Fall.) Nr. 5, S. 19. 

Verbreitete Schmähſchriften, ſ. Schmähſchriften. 

Vereinsrecht, öſterreichiſches. (Abhandl.) Nr. 18, 
S. 69. 

Vereinsſtatiſtik, amtliche. (Abhandl.) Nr. 30, S. ۰ 

Verfahren (s) Reaſſumirung. (Fall.) Nr. 1, S. 2. 

— in Waſſerrechtsange egenheiten — Koſten. (Rechtsſ.) 
Nr. 11 S. 44. 

Vergleichsverſuch durch die Gemeinde in Waſſer⸗ 
ſachen. (Rechts.) Nr. 3, S. 12. 

Vergütung (die) für die beſondere Art der Benützung 
eines Begräbnißplatzes — öffentlich rechtlicher Natur? 
(Abbandl.) Nr. 37, S. 145. 

er ا‎ find Grüfte nicht. (Fall.) Nr. 8, 
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Verlaſſeuſchaften (bei) höherer geiſtlicher Würden⸗ 
träger — Interventionskoſten — von wem zu tragen? 
(Fall.) Nr. 23, S. 91. 

Verlegung von Weganlagen im 
intereſſe. (Rechtsſ.) Nr. 9, S. 36 

Verleumdung an einem k. k. Gendarmen durch An⸗ 
sichtung von deſſen Trunkenheit im Dienjte — began⸗ 
gen. (Fall.) Nr. 6, S. 23. 

Verordnung — vom 20. April 1854, §. 12 auch bei 
Beleidigung eines k. k. Hafenbootsmannes anzu⸗ 
wenden. (Fall.) Nr. 25, S. 98. 

Verpflegskoſten für Kranke, f. Krankenverpflegskoſten. 

Verſammlungsrecht, öſterr.ichiſches. (Abhandl.) Nr. 
18, S. 69. 

— (8) Uebertretung, Vorausſetzung der Beſcholtenheit, 
ſ. Beſcholtenheit. 

Vertrag(s) Kündigung bei Nichtvorhandenſein eines 
Beſtandverhältniſſes — unſtatthaft. (Fall.) Nr. 42, 
S. 165. 

Vertretungskoſten in Waſſerſachen zuerkannter, Li⸗ 
quidirung. (Rechts.) Nr. 3, S. 12. 

— in Waſſerrechtsſachen. (Rechtsſ.) Nr. 4. S. 16, 

— bei adminiſtrativen Streitverhandlungen wem auf⸗ 
zubärden? (Fall.) Nr. 24, S. 95. 

Verwaltung (s) Organiſation. (Abhandl.) Nr. 20, 
S. 77. 

Verwaltungsgerichtshof (an den), Beſchwerde wegen 
Waſſerbenützunge⸗Conceſſtonsverweigerung — ۶ 
läſſig. (Rechteſ.) Nr. 4, S. 16. 

— (8) Geſchäftsausweis pro 1877. (Notiz.) Nr. 12, 
S. 48. 

Verwaltungsrechtliche (r) Competenz — Wahrung 
gegenüber einem illegal gefällten Beſitzſtörungserkennt⸗ 
niſſe eines k. ungariſchen Bezirksgerichtes. (Fall.) Nr. 
42, S. 165. 

Verzehrungsſteuer (zur) Gemeindezuſchlagsbegriff. 
(Abhandl.) wr. 9, S. 33. 

Victualiengewölbe, Benützung zur Weinſtube aus 
polizeilichen Rückſichten unzuläſſig. (Fall.) Nr. 38, 
S. 130. 

Vogelfanggebühren. Creditirung; nachträgliches Ein⸗ 
hebungsrecht der Gemeinde. (Fall.) Nr. 23, S. 90. 
Vorſpann(s) Beiſtellung zur Rückreiſe der zur Ge: 
fangenenescortirung verwendeten Gendarmen. (Ver: 

ord.) Nr. 17, S. 68. 

Vorzugsrecht für die landesfürſtlichen Steuern gegen⸗ 
über den anderen Pfandgläubigern wodurch beſchrankt? 
(Fall.) Nr. 35, S. 139. 


W. 


Waaren — von nicht auf offenem Markte und über Be- 
ſtellung verkauften — Marktgebühr⸗Einhebungsunzu⸗ 
läſſigkeit. (Fall.) Nr. 7, S. 27. 

Waffenpäſſe ungariſcher Giltigkeit? (Abhandl.) Nr. 2, 

Wahlgänge Anzahl bei den Landtagswahlen. (Ab⸗ 
han 15 Nr. 19. S. 74. 

Wahlſtimmen Kauf und Verkauf, Auslegung des 
Art. VI des Geſetzes vom 17. December 1862. (Ab⸗ 
handl.) Nr. 16, S. 62. 

Waldeigenthums⸗Verletzung ſ. Forſtfrevel. 

Waſſer Qaalitätsänderung (durch) Beeinträchtigung 
ſremder Rechte. (Rechtsſ.) Nr. 33, S. 132. 


Waſſerbenützungs⸗ 


Waſſerbauten (zu) Beitragspflicht aus Reichs⸗ oder 
Landesmitteln. (Rechtsſ.) Nr. 3. S. 12. 
— Weg und Brückenbauten. (Rechtsſ.) Nr. 12, S. 48. 


— Abänderung, . ۰ (Rechtsſ.) 
Nr. 4, S. 16. 
— nutzloſe. (Rechtsſ.) Nr. 4, S. 16. 


Waſſerbenützung (u) Coneeſſionsverweigerung. 
(Rechtsſ.) Nr. 4, S. 1 

(s)⸗Gebrechen, ep (Rechisſ.)‏ سب 
Nr. 4, S. 16.‏ 

— und Gewerbefreiheit. (Rechtsſ.) Nr. 10, S. 39. 

Waſſerbenützungsrechte. Das Bedenken, ob die 
neue Anlage nicht nützlicheren Projecten vorgreife, ift 
dem Waſſerbenützungswerber um ſeine Erklärung 
mitzutheilen. (Fall.) Nr. 48, S. 190. 

Waſſerbezug (es) ſervitutsweiſen Erweiterung im 
Erpropriationswege. (Rechts ſ.) Nr. 11, S. 44. 

Ae e ae Mitgliederrechte. (Rechtsſ.) 

r. 3, 


Waflerredit und Baubewilligung. (Rechtsſ.) Nr. 11, 
S. 44. 


— (8)⸗ Streitigkeiten zur politiſchen Competenz. (Fall.) 
Nr. 4۱, S. 161. 

Waſſerrechtsangelegenheiten raſche Erledigung. 
(Rechtsf.) Nr. 12, S. 48. 

Waſſerrechtsgeſetz (es) Anwendung auf Handlun gen 
zum Schaden von Waſſerwerke ſchützenden Baum⸗ 
anlagen. (Fall.) Nr. 1, S. 2. 

— und Straßenbau. (Rechts.) Nr. 3, S. 12. 

— in Tyrol; bei Verfügungen nach $. 77 desſelben. 
freies Ermeſſen der politiſchen Behörde. (Abhandl.) 
Nr. 9, S. 35. 

— (nach dem) Vorgehen bei Gemeindebrunnenerrich⸗ 
tung. (Fall.) Nr. 24, S. 94. 

— (zwiſchen dem) und dem Beſitzſtörungsverfahren — 
Verhältniß. (Fall.) Nr. 43, S. 171. 


VIII 


Waſſerrechtsſtrafſachen (in) Recursangelegenheiten. 
(Rechtsſ.) Nr. 3, S. 12. 

Waſſerſchäden durch Eiſenbabnbauten. (Rechtsſ.) 
Nr. 12, S. 48. 

Waſſ al واپ‎ mangelhaft hergeftellte. (Rechtsſ.) 
Nr. S. 1 

afl N desſelben Anlagen. (Rechtsſ.) 
Nr. 3, S. 

Waſſertheilung bei (Rechtsſ.) 
Nr. 44, S. 175. 

Waſſerwerk (8) ⸗Abtragungsangelegenbeit zur Com⸗ 
petenz der politiſchen Behörden. (Fall.) Nr. 19, S. 74. 

— (e), durch Baumanlagen geſchützter, Schädigung; 
Forſt⸗ und Waſſerrechtsgeſetzesanwendung. Nr. 1, 
S. 2. 

Weganlagen, Verlegung im Waſſerbenutzungsinter⸗ 
efe. (Rechtsſ.) Nr. 9, S. 36. 

Wegpolizel, gemeindliche, f. Gemeinde (Wegpolizei). 

Wehrpflicht, Affentirung, f. Aſſentirung. 

Weideberechtigte (n) gegenüber was als Schonungs⸗ 
fläche anzuſehen? (Fall.) Nr. 52, S. 213. 

Weingeiſt (3) Verdünnung ſeitens eines Schänkers 
geiſtiger Getränke — ſelbſtſtändiger Gewerbsbetrieb? 
(Fall.) Nr. 2, S. 6. 

Weinſtube (zur) Benützung eines Victualiengewölbes 
polizeilich unzuläſſig. (Fall.) Nr. 38, S. 150. 

Werkeanal (an einem) Errichtung eines neuen Werkes. 
(Rechtsſ.) Nr. 12, S. 48. 

Wieſenbewäſſerung. (Rechtsſ.) Nr. 11, S. 44. 
Wild im Auslande erlegtes ob hier während der Schon⸗ 
zeit ve kauft werden darf? (Fall.) Nr. 18, ©. 72. 
Wildſchadenerhebung (s) ⸗Commiſſionskoſten, in 

welchem Falle von der die Erhebung veranlaſſenden 
Partei allein zu tragen? (Fall.) Nr. 31, S. 123. 
Wirkſamkeit einer Entſcheidung, ſ. Entſcheidung. 


Privatgewäſſern. 


Wirkungskreis, Ueberſchreitung (bei) ſeitens des Ge⸗ 
meindevorſtehers — Gerichte nicht abzuſprechen. (Fall.) 
Nr. 3, S. 11. 

— der Gemeinde — der ſelbſtſtändige und der übertragene. 
(Abhandl.) Nr. 16, S. 61. 

Wirthſchaftsfuhren im Sinne der Mauthvor ſchrif⸗ 
ten, Führung der Producte auf gemietheten 
Fuhren. (Fall.) Nr. 7, S. 27. 

Wohlbverhaltungszeugniß, darin eine ſtrafgericht⸗ 
liche Verurtheilung zu erwähnen? (Fall.) Nr. 33, 
S. 130. 


3. 


Zähne künſtlicher Verfertigung — freies Gewerbe, 
Umfang desſelben. (Fall.) Nr. 17, S. 66. 
Abu lr Befugniß zu Brunnenmeifterarbeiten 2 2 
(Fall.) Nr. 2 1. 
Zinſen eines ue Capitales in beſtimmter 
mu Forderungsrechterſitzung. (Fall.) Nr. 26, 
. 101. 


Zugehörigkeit (übec) eines Grundes zu einer anderen 
Liegenſchaft für ſteuerämtliche und gemeindeämtliche 
Certificate — beweiskräftig. (Fall.) Nr. 36, S. 142. 

Zurücklegung einer Fremdenbeherbergungsconeeſſton. 
(Fall.) Nr. 37, S. 147. 

Zuſtändigkeit der politiſchen Behörden in Waſſer⸗ 
rechtsſtreitigkeiten. (Fall.) Nr. 41, S. 161. 

Zuſtellungstag. Recursfriſtberechnung. Fall.) 
Nr. 4, S. 15. 

Zuweiſung Heimatsloſer ſchließt die Fortſetzung der 
Heimatserhebungen nicht aus. (Fall.) Nr. 50, S. 201. 

Zwangsweiſe Abnahme eines minderjährigen Kindes 
und Uebergabe in die väterliche Gewalt nach §. 145. 
a. b. G. B. zuläſſig. (Fall.) Nr. 28, S. 111. 


